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ausſchuſſes von Elſaß⸗Lothringen vom Kaiſer in Audienz
empfangen um ihm den Dank des Volkes für die bevorſtehende
Aufhebung des Diktaturparagraphen zum Ausdruck zu bringen .
Im Namen des Landesausſchuſſes hielt deſſen Präſident ,

Dr . von Schlumberger ,

nachſtehende Anſprache :
Durchlauchtigſter , Großmächtigſter Kaiſer , Allergnädigſter

Kaiſer , König und Herr ! Den Vorſtand des Landesausſchuſſes
für Elſaß⸗Lothringen drängt es , Ew . Majeſtät den ehrfurchts⸗
vollſten und tiefſt empfundenen Dank für die hochherzige Ent⸗
ſchließung auszuſprechen , durch die Allerhöchſtdieſelben den kaiſer⸗
lichen Statthalter von Elſaß⸗Lothringen zu ermächtigen geruht

haben , wegen Aufhebung des § 10 des Geſetzes vom 30 . Dezember
1871 mit dem Herrn Reichskauzler in Verbindung zu treten .
Dieſe Allerhöchſte Botſchaft hat in unſeren Herzen freudigſte Be⸗
lwegung hervorgerufen und frohen Widerhall gefunden . Dankbar
ſchlagen die Herzen der Elſaß⸗Lothringer Ew . Majeſtät für das
dem Land geſchenkte Vertrauen entgegen . Ew . Majeſtät dürfen
überzeugt fein , daß unſere⸗ [ bhale Bevöl⸗
kerung dieſen Beweis Allerhöchſten Wohl⸗
wollens zu würdigen und zu rechtfertigen
wäſſen wir d. Die Gefühle der Sympathie und Verehrung ,
die dieſe Bevölkerung Ew . Majeſtät entgegenbringt , können durch
dieſen Vertrauensbeweis nur wachſen , wie au ch das Band ,
das Elſaß⸗Lothringen mit dem Reiche ver⸗
bindet , dadurchenger und feſter geſchloſſen
werden wird . Wir Alle flehen zu Gott , daß dieſer Akt hoher
Stagtssweisheit Ew . Majeſtät dem Reiche und unſerem Vater⸗
lande zum Segen gereichen möge .

Der Kaiſer 5
erwiderte auf dieſe Anſprache des Präſidenten Dr . b. Schlum⸗
berger Folgendes 35 % % % ͤ

ũ
“ ; òfI

Meine Herren ! Ich heiße Fie mit Freuden bei mir am
heutigen Tage willkommen . Die Aufhebung des Diktatur⸗

paragraphen iſt ein langjähriger Wunſch der Bevölkerung des
Reichslandes geweſen . Ich fand ihn vor , als ich den Thron
beſtieg . Daß ich dieſem Wunſch nicht ſofort in den erſten
Jahren meiner Regierung ſtattgegeben habe , beruht auf zwei
Gründen : Einmal mußte ich erſt die Liebe und Treue meiner
Unterthanen gewinnen und das verſtändnißvolle Vertrauen

meiner Kollegen , der Bundesfürſten , mir erwerben . Zum
Anderen begegnete mir das Ausland bei meinem Regierungs⸗

antritt mit tiefem , wenn auch unbegründetem Mißtrauen , da

es vorausſetzte , daß ich nach den Lorbeeren

kriegeriſcher Erfolge ſtrebe . Demgegenüber war
es meine Aufgabe , das Ausland zu überzeugen , daß der

neue deutſche Kaiſer und das Reich ihre
Kräfte der Erhaltung des Friedens zu
widmen gewillt ſeien . Dieſe Aufgabe beſtimmte

eine größere Spanne Zeit zu ihrer Verwirklichung . Das
deutſche Volk weiß nun , welchen Weg ich zu ſeinem Heil 3u
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fernt, in uns eine Bedrohung des Friedens zu erblicken , iſt Bevölkerung Elſaß⸗Lothringens , ſondern im ganzen deutſchenParagkaphes .
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chr 115 1 10 ſte w 5 18 Volke freudigen Widerhall wecken . Aus den Worten des Herr⸗Seit geſtern weilt der deutſche Kaiſer im Schloß Urville in es Friedens zu rechnen . Nachdem nunmehr da
den Reichslanden . Wie ſchon im geſtrigen Abendblatt kele⸗] Reich eine gefeſtigte und nach außen eine überall geachtete

ſe ce die ſtarke ee 15 ſeit ſeinem Regierungs⸗
graphiſch mitgetheilt , wurde Mittags der Vorſtand des Landes⸗ “ Stellung erlangt hat , erachte ich mit Anfang des 20 . Jahr⸗antritt in allen Handlungen zum Ausdruck gekommen iſt . Die

hunderts den Augenblick für gekommen , an dem ich der Be⸗
völkerung des Reichslandes dieſen Beweis meines kaiſerlichen
Wohlwollens und Vertrauens zu geben im Stande bin . Der
Entſchluß wird mir um ſo leichter , als im Laufe meiner Re⸗
gierung die Beziehungen zwiſchen den Elſaß⸗
Lothringern und mir ſich immer intimer
geſtaltet haben und der Empfang Seitens der Be⸗
völkerung immer wärmer geworden iſt . Nehmen Sie , meine
Herren , nochmals meinen innigſten Dank für die loyale Hal⸗
tung des Reichslandes entgegen , auf die ich unbedingt baue .
Der Wunſch , mit dem Ihre Adreſſe ſchließt , wird , ſo hoffe ich
beſtimmt ,mit Gottes Hilfe für uns Beide in Erfüllung gehen .

Die Abordnung des Landesausſchuſſes wurde nach dem
Empfang vom Kaiſer zum

Frühſtück

eingeladen , an dem noch der kaiſerliche Statthalter , der kom⸗
mandirende General Graf Haeſeler , Staatsſekretär v . Köller ,
Bezirkspräſident Graf Zeppelin und Kreisdirektor Graf Billers
theilnahmen . Nach der Tafel unterhielt ſich der
Kaiſer faſt eine Stunde lang mit den An⸗
weſenden , ganz beſonders mit den Mitglie⸗
dern des Landesausſchuſſes . Mährend der Unter⸗

haltung theilte er dem Präſidenten Dr . v. Schlu m berger
mit , daß er ihn zum Wirklichen Geheimen
Rath mit dem Prädikat Excellenz ernannt

habe .

Meber dieſe Auszeichnung
des Präſidenten des Landesausſchuſſes , Dr . v. Schlumberger ,
ſagt die „ Straßb . Poſt . ?
Die Auszeichnung des allſeits hochberehrten Präſidenten Dr .
b . Schlumberger wird überall mit herzlicher Freude und lebhafter
Theilnahme aufgenommen werden . Er gehört zu den beſten
Männern unſeres Landes , und die Verdienſte , die er ſich durch eine

mehr als dreißigjährige , ununterbrochene , gewiſſenhafte , ſorgſame
und wirkungsvolle Thätigkeit im Sinne der Verföhnung , des Aus⸗

gleichs und der Milderung der Gegenſätze erworben hat , können gar
nicht hoch genug eingeſchätzt werden . Im Alter von mehr als achtzig

von ſeiner Arbeitskraft noch übertroffen werden kann . Auch der
Landesausſchuß hat allen Grund , die hohe Auszeichnungz
ſeines Präſidenten dankbar und freudig zu begrüßen . In der Perſon
des verehrungswürdigen Greiſes , der — wohl ein Unikum in der
parlamentariſchen Geſchichte aller Zeiten — ſeit Gründung des
Landesausſchuſſes auch deſſen Präſident geweſen , iſt die ganze reichs⸗
ländiſche Volksbertretung mit geehrt . Wie der Reichstagspräſident
Graf Balleſtrem , wie ſeiner Zeit der Präſident des preußiſchen Abge⸗
ordnetenhauſes v. Köller, der ältere Bruder unſeres Staatsſekretärs ,
ſo iſt auch jetzt der Präſident des Landesausſchuſſes Wirklicher Ge⸗
heimer Rath mit dem Prädikat Excellenz geworden . Auch die In⸗
duſtrie hat in der Ehrung eines der Ihrigen Anlaß zu eifter
Empfindung der Genugthuung .

wandeln entſchloſſen bin . Seine Fürſten ſtehen mir treu zur

Dreue Seelen .
Roman von Maria Thereſia Mahy ,

preisgekrönte Verfaſſerin
von „ Unter der Königstanne “ und „ Wie es endete “.

( Nachdruck verboten

700. Gortſetzung. )
— Die Beſchränktheit ſeiner Wohnräume verbot in Kurzem die

Allfnahme neuer interner Patienten , und Dr. Cranmore beſprach
mit ſeinem jungen Freunde die Gründung einer größeren Nerven⸗

Heilanſtalt ,nach den Prinziptien Thielemanns .
Dr . Cranmore ſelber beſaß ungefähr zwei engliſche Meilen bor

der Städt ein hübſches Landhaus mit ausgedehnten Parkanlagen ,
das für die Zwecke des Sanatoriums wie geſchaffen ſchien .
Haus ſtellte er dem genialen Erfinder des Neuracetins zur Ver⸗
fügung, natürlich gegen entſprechenden Antheil an dem finanziellen
Gewinn , und mit amerikaniſcher eeee die nöthige
Umgeſtaltung des Landhauſes zu einer Heilanſtalt .clh ſtand in goldenen Lettern über dem hohen, kunſtvoll
geſchnitzten Thor der Anſtalt , und kein Vierteljahr währte es , da
ſtrömten die Patienten voller Vertrauen zu der Verheißung , die ſie
beim Eingang grüßte , in die Anſtalt Dr .

pe 5 17 51war Richards
Ideal

erfüllt . Was er ſich von den erſten Studien⸗d tt
der neuen Welt hatte er

es zur ſchönſten Wirklichkeit reifen ſehen . Was Wunder alſo , daß
er mit Liebe und Dankbarkeit ſich an das Land , an die Menſchen

anſchloß , die ihm Verſtändniß entgegengebracht hatten , die ſein
terſtützten und ihmUnternehmen mit Rath und That

gemeinſchaftlichen Mahlzeiten theilnahmen und auch nicht im Leſe⸗

er nicht unfreiwillig nach Sibirien transportirt werde .Der junge
Graf Boris Leontieff hatte ſich nämlich einige Unklugheiten zu
Schulden kommen laſſen , die ihn politiſch ſo ſtark kompromittirten ,
daß der Heimathboden für ihn unſicher wurde. Amerifa brachte dem

Philadelphia fuhr , wo er ſich niederzulaſſen gedachte, entgleiſte , und

Dieſes

ſichtsmuskeln wie von heftigem Krampfe verzerrt wurden . „ Ich bin

Photographie , die er eben aus einem eleganten offen ſtehenden Koffer f
genommen hatte; Richard betrachtete das Bild und ſtellte es mit einem

freimdlichen Wort auf den Kaminſims . 5
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Mit
raſchen Schrikten ſtieg er auch jetzt die Märmörkreßße hinan

die in den erſten Stock der Villa führte . Es war die Stunde, it
er diejenigen Patienten auf ihrem Zimmer beſuchte , die nicht ar

und Muſikſalon erſcheinen konnten . Heute hatte Dr . Thielemann

den ſeine Verwandten freiwillig nach Amerika geſchickt hatten , damit

Ruſſen aber kein Glück . Der Zug , mit dem er von Nekwhork nach

der arme junge Mann erlitt dabei eine Erſchütterung des Rücken⸗
marks , die eigenthümliche Sprachſtörungen zur Folge hatke. Das war

der Grund , der ihn in Dr . Thielemanns Sanatorium geführt hakte.
Der Ruſſe wendete ſich lebhaft dem Eintretenden zu und be⸗

grüßte ihn mit echt flaviſcher Höflichkeit , die den Ton der Herzlichkeit
ſo gut nachzuahmen verſteht . „Meine Zimmer ſind retzend , lieber
Doktor, “ ſagte er , mühſam die Worte ſuchend , während die Ge⸗

gerade dabei , es mir behaglich zu machen . Sehen Sie , das iſt das
Bild meines Vaters . “ Der junge Marn reichte dem Doktur die

„Nein , Verzeihung , der Vater
ief Boris und ſtellte das B

Auf den Kamin id

kommt auf den Schreibtiſt

ſächlich ſind in Brüſſel die Delegirten des Reiches mit

„ Jahren beſchämt er alle Jüngeren durch ſeine Arbeitsluſt , die nur

ſein kann. Im Uebrigen muß vor der Vorſtellung gewarnt wer⸗
den , man könne aus den Protokollen der Konferenz einen er⸗

ſchöpfenden Einblick in ihren Verlauf oder völligen Aufſch

weggründe dafür gewinnen . Es gibt Dinge , die nicht im

zum Verſtändniß der
öauthentiſche Mittheilungen über ſolche ja

Kommiſſionsberathung der Zuckerſteuervorlage eine 11 75
Form . Die auf dem Umweg über Brüſſel verſuchten

ſie Roſa

ſel
jüberdies einen neuen Ankömmling zu begrüßen , einen jungen Ruſſen ,

„Das wird ſie freuen . Sagen Sie , war ſie als Mädchenm a 0wünderſchön ? Jetzt liegt ihr die ganze Männerwelt zu Füßen ,
wöhin ſie nur kommt . ich
öobgleich ihm die Tante wohl keinen ernſtlichen Grun
quälen ihn doch ſchon die kleinen Koketterien der ſe
ſie nun einmal nicht laſſen kann . “ 8

Fugendliebe bewahrt aber völlig gleichgiltig wird lenem Ma
Frau , die er einſt geliebt hat .

neueſte Rede des Kaiſers zeigt einige Anklänge an die Worte , die

der Monarch jüngſt im Karlsruher Schloſſe bei dem Parade⸗
diner aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Großherzogs
Friedrich geſprochen . Hier wie dort wies er auf die ſchwierige
Stellung hin , die er bei ſeiner Thronbeſteigung hatte ; hier wie
dort betonte er die unerſchütterliche Reichstreue der deutſchen
Fürſten , die ihm ſein verantwortungsreiches Amt erleichtert habe ,
ein Bekenntniß aus hohem Munde , das jeden patriotiſch ge⸗

ſinnten Deutſchen mit inniger Freude und großer Befriedigung
erfüllen wird .

Polſtische Alebersſcht .
Maunheim , 22. Mai 1902 .

Zur Brüſſeler Zucker⸗Kouferenz .
wird der „ Südd . Reichsk . “ anſcheinend offizibs aus Berlin ,
21 . Mai geſchrieben : In der konſervativen Preſſe beruft man
ſich, um gegen die Annahme der Zuckerſteuervorlage Stimmung
zu machen , auf Mittheilungen , die über den Verlauf der Brüſſelet
Konferenz , über ihre Borgeſchichte und und Nachklänge bekannt
würden . Auf Grund der Protokolle wird die deutſche Regierung
beſchuldigt , ſie ſei vor England zurückgewichen und habe Oeſter⸗
reich⸗Ungarn im Stich gelaſſen . Dieſer Vorwurf iſt nicht neu ;
er tauchte bald nach Schluß der Brüſſeler Verhandlungen in
öſterreichiſchen Blättern auf . Von zuſtändigen deutſchen Kreiſe
wurde ihm ſchon damals jede Berechtigung abgeſprochen. That⸗

er

tretern unſerer Bundesgenoſſen während der ganzen Dauerde

Konferenzſitzungen in enger Fühlung geweſen . Man
meinſchaftlich operirt und ſich wechſelſeitig unterſtützt .

beide Mächte vor der Frage ſtanden , ob ſie dem Ergebniß de

Verhandlungen mit einigen noch erreichbaren Abänderungen
zu

ſtimmen , oder die Verantwortung für das Scheitern der

ferenz übernehmen wollten , iſt es Oeſterreich⸗Ungarn geweſen
das die Annahme der Brüſſeler Beſchlüſſe früher , als D ſch⸗
land , ausgeſprochen hat . Schon dieſer äußerliche Umſtan; weiſt
darauf hin , daß es nicht von Deutſchland „ im Stich gelaſſe

über die Haltung der einzelnen Regierungen und über die Be⸗
koll ſtehen , die aber gerade in entſcheidenden Punkten der Schlü

Konferenzverhandlungen ſind . F.
inzelheiten biet⸗

en , wonach das Ergebniß der letzten Konferenz
D. Deſterreich⸗Ungarn und Frankreich von

ſich ganz natürlich in ſie berliebt , und hat ſie geheirarh
ädchen hieß , weiß ich nicht , aber mit ihrem Vorname

„ Dann kenne ich die Dameallerdings , ſagte Richard .
„ bwas für eigenartige Ueberraſchungen uns der

ereitet . “
5 855

„ Das muß ich ihr ſchreiben , erklätte der Ruſſe interef

Aber Onkel iſt entſetzlich

„ Sprechen Sie nicht ſo viel, “ mahnte der Doktor ,
Ihnen . “ Die Mittheilungen des vertrauensſeligen jun
berührten ihn peinlich ,er wollte von Roſa nichts in
ſein Herz hatte keinen Funken des einſt ſo ſtarken

Abend ſaß Richard in tiefem Sinnen vor dem gam
itszimmers und ſtarrte in die Gluth . Weißlich⸗blaue Fle
en unruhig aus den ſchwarzen Kohlen emp

ö

men breiter , mächtiger, bei jedem Windſto
r in den Kronen der alten Buchen des Pa

im Anprall ſchwere Regenſchauer gegen das
üickten ſie ſich breit an das Kami
iſchen den Stäben hervor , als wollten

im aus ſeinen Träumen
wecke

e ließ Richard ſein
Hat

war den ganzen Tag
der Ruhe ,

nwürdige
ihn geweſen ,daß die Ert⸗



Skir Wenernl⸗Anzeiger . Mannheim , 22 . Mat ,

menten abgelehnt und eine neue Konferenz einberufen werden

müßte , ſind nicht ernſt zu nehmen . Denn in England , Frank⸗

reich und wohl auch in Deutſchland iſt die Genehmigung der

Brüſſeler Konvention als geſichert zu betrachten . In Deutſch⸗
land namentlich , ſeitdem man durch die Nachſeſſion des Reichs⸗

tages für eine gründliche Prüfung des Zuckerſteuerentwurfs und

für ſeine Verabſchiedung vor der großen Vertagung hinreichend

Zeit gewonnen hat . Dies dürfte auch die Anſicht ſein , zu welcher
der Reichskanzler aus einer längſt vorgenommenen und nicht , wie

ein agrariſches Blatt meint , ihm erſt noch bevorſtehenden „ Ver⸗

tiefung in die Materie “ gelangt iſt .

5 Erneuerung des Dreibundes .

AMusAus Rom komml die erfreuliche Nachricht , daß die Er⸗

neuerung des Dreibundes nunmehr definitiv erfolgt ſein ſoll .
Von zuverläſſiger Seite wird verſichert , daß die Verhandlungen

zu Ende ſind und daß der Austauſch der betreffenden Protokolle

zwiſchen den drei Kabinetten bevorſtehe . Im Allgemeinen wird

die Allianz wie ſie bis jetzt beſtand , d. h.
unter denſelben Bedingungen erneuert . Neu

iſt nur die Bedingung , daß den Verbündeten eine völlige Aktions⸗

freiheit zur Wahrnehmung ihrer beſonderen Intereſſen außer⸗

halb der territorialen Gewäſſer geſichert wird . Die Allianz ge⸗

währleiſtet auch ferner den drei Verbündeten die Integrität ihres

europätſchen Beſitzes .

Friedens⸗Trinkſprüche in Petersburg⸗
* Petersburg , 21 . Mai . Bei dem Frühſtück nach der

arade in Kraßnoje Sſelo im Kaiſerzelt brachte der Kaiſer

olgenden Trinkſpruch aus :

„ Herr Präfident ! Meine Truppen , deren Vorbeimarſch Sie fortan

geſehen haben , ſind glücklich , daß ſie ihre Ehrenbezeugungen dem hoch⸗

geachteten Oberhaupt des befreundeten und verbündeten Staates

haben erweiſen können . Die lebhaften Sympathien , welche das

ruſſiſche Heer der ſchönen franzöſiſchen Armee gegenüber beſeelen , ſind

Ihnen bekannt . Sie bilden eine wirkliche Waffenhrüderſchaft , welche

wir mit um ſo größerer Befriedigung konſtatiren können , als dieſe

gewaltige Macht keineswegs die Beſtimmung hat , agreſſive Abſichten

zu unterſtützen , ſondern ganz im Gegentheil , die Aufrechterhaltung
des allgemeinen Friedens zu ſichern und die Achtung vor den er⸗

habenen Grundſätzen ſicher zu ſtellen , welche die Wohlfahrt der Völker

ſichern und ihrem Fortſchritt dienen . Ich erhebe mein Glas auf das

Gedeihen und den Ruhm des tapferen franzöſiſchen Heeeres . “

Präſident Loubet erwidert :

„ Sire ! Ich danke Ew . Majeſtät dafür , daß Sie mir das leb⸗

gafte Vergnügen bereitet haben , dieſe ſchönen Truppen bewundern zu
dürfen , deren ſtolze , kriegeriſche Haltung und graziöſe Bewegungen
beweiſen , daß die ruſſiſche Armee durch unaufhörliche Fortſchritte

tapfer ihren - hohen Ruf aufrecht erhält . Ebenſo , wie gemeinſame

Sympathien und höhere Intereſſen die beiden Völker vereinigt haben ,

ſo ſchaffen edle Waffenbrüderſchaft und gegenſeitige Achtung ein

engeres Band zwiſchen den beiden Herren . Dieſe gewaltige Macht iſt

für Niemand eine Drohung . Rußland und Frankreich dürfen darin

aber zu gleicher Zeit eine Garantie für die Ausübung ihrer Rechte und

fruchtbarer Arbeit nachgehen können , die ihren Wohlſtand mehren und

dadurch ihre Macht und ihren legitimen Einfluß erhöhen wird . Im
Namen der franzöſiſchen Armee , welche die Ehre nicht vergeſſen hat , die

Eure Majeſtät ihr dadurch erwieſen haben , daß Sie ihren Manövern

veiwohnten , trinke ich auf das Gedeihen und den Ruhm der tapferen

euſſiſchen Armee . “

Badiſcher Landtag .
86 . Sitzung der Zweiten Kammer .

B .N. Karlsruhe , 21 . Mai .

Präſident Gönner eröffnet die Sitzung um 4½ Uhr . Ein⸗

gegangen : Ein Geſetzentwurf betr . proviſoriſche Forterhebung der

Steuern im Monat Juni . Die Berathung über das Landwirth⸗

ſchaftsbudget wird fortgeſetzt .
Vorderer ( Dem . )

iſt der Anſicht , daß die Nothlage der Landwirthſchaft weniger auf
die niederen Getreidepreiſe , als auf die hohen Löhne für Dienſt⸗
boten zurückzuführen iſt . Von den hohen Getreidezöllen habe nur

der Großgrundbeſitzer , nicht der kleine Landwirth Nutzen .
Burckhardt ( wild )

unerkennt das Wohlwollen der Regierung für die Landwirthſchaft
und tritt für die Errichtung einer Zuchtſtation im Unterland ern .
Von den Prämiirungen habe die große Mehrzahl der Landtvirthe
keinen Nutzen . Die Sozialdemokratie ſei ein Freund der Land⸗

wirthſchaft , wie der Metzger ein Freund der Kälber . ( Heiterkeit . )
Den Landwirthen , die einen Sozialdemokraten wählen , möchte er

zürufen : Nur die allergrößten Kälber wählen ihre Metzger ſelber !

( Heiterkeit . )
Hauß ( natl . )

wünſcht ſtaatliche Prämien für treue Dienſtboten und Errichtung
einer Bewäſſerungsanlage im Maiwald .

Pfefferle und Heimburger verzichten aufs Wort .

( Bravol )
Greiff ( natl . )

bemängelt die Angaben des Miniſters und betont , daß die Rhein .

Hypothekenbank nur an 1280 Gemeinden Darlehen im Geſammt⸗
betrag von ca. 6 Millionen gewährt habe . Die Bank ſelbſt berechnet
das Darlehensbedürfniß des Landes auf 300 Millionen . Daraus

gehe deutlich hervor , daß der jetzige Zuſtand nicht befriedigt . Redner
anerkennt das ſegensreiche Wirken der Landwirthſchaftslehrer und

bittet , dieſen Stand bei der künftigen Gehaltsregulirung zu berück⸗

ſichtigen .
Dieterle ( Centr . )

möchte die ländlichen Kreditvereine von der Steuer befreit wiſſen ;

zum Mindeſten dürften die Geſchäftsantheile nicht verſteuert werden .
Eine weitere Beſchwerde dieſer Vereine betreffe die verſchiedenartige
Veranlagung des Kataſters . Redner rühmt die Verdienſte der kath .

Geiſtlichkeit um die Organiſation der Landwirthſchaft . Auch die

politiſirenden Geiſtlichen handeln nur verdienſtvoll , wenn ſie ein
Bollwerk gegen die Sozialdemokratie errichten .

Wacker ( Centr . ) verzichtet aufs Wort .

Eichhorn ( Soz . )
verwahrt die Sozialdemokratie gegen den Vorwurf , daß ſie die
Debatten verlängere . Die Zöglinge der Pfarrhöfe ſeien zum Min⸗
deſten nicht mehr legitimirt , über die Landwirthſchaft zu ſprechen ,
als andere Leute . Das Centrum wolle nur die Soztaldemokraten
als die ärgſten Feinde der Landwirthſchaft hinſtellen , trotzdem die⸗

ſelben jederzeit für das Landwirthſchaftsbudget geſtimmt und
allerlei Vorſchläge und Anregungen zur Förderung der Landwirth⸗
ſchaft gegeben haben . Das Beſtreben , die Sozialdemokratie nach

Außen zu diskreditiren , werden wir dadurch paralyſiren , daß wir

Gelegenheit nehmen werden , den Leuten zu ſagen , wie die Dinge
thatſächlich liegen . Daran wird uns auch die Thätigkeit der Geiſt⸗
lichen nicht hindern , ſelbſt wenn ſie ſo unehrlich kämpfen , wie der

Kaplan Müßle von Malſch . ( Wacker : Das iſt eine Unverſchämt⸗
heit ! — Präſident Gönner mißbilligt die Ausdrücke Eichhorns
gegen die Geiſtlichkeit und tadelt die Aeußerung Wackers . ) Eich⸗
horn ( fortfahrend ) : Herr Wacker kann mich nicht beleidigen !
( Der Präſident verweiſt dieſen Ausdruck als ungehörig . )

Eichhorn
( fortfahrend ) : Das Centrum hat gar keinen Grund , ſich der monar⸗

chiſchen Geſinnung zu rühmen .
Präſident Gönner

erſucht den Redner , ſich nicht allzu weit auf das allgemein politiſche
Gebiet zu verlieren . )

Eichhorn

( fortfahrend ) , betont , daß es ſich nur um Zurückweiſung von An⸗

griffen handelt . Er gebe zu , daß der „ Volksfreund “ zu weit gegangen
ſei , wenn er ganz allgemein die Landwirthſchaftsdebatte als „ leere

Strohdreſcherei “ bezeichnet habe . Allein , wenn man ſtundenlang über

Dünger , Veredelung der Reben und dergl . rede , ſo ſei das keine

Debatte für ein Parlament , ſondern für eine landw . Verſammlung .
Im Uebrigen habe auch ein Centrumsblatt , der „ Bad . Landmann “

geſchrieben , daß hier leeres Stroh gedroſchen wird ; das Blatt habe

ſogar die Diäten ausgerechnet . Man ſollte ſich doch nicht ſo empfindlich
zeigen , wenn einmal eine Zeitung einen Abgeordneten etwas unſanft
anfaßt . Auf alle Fälle hat das Centrum alle Urſache , zuerſt in ſeiner

Preſſe Umſchau zu halten ; denn von keiner Preſſe wird mehr ver⸗

leumdet , als von der ultramontanen , die von Kaplänen inſpirirt wird .
Es wird ſodann ein Schlußantrag mit allen gegen zwei

Stimmen angenommen .
Nach einem Schlußwort des Berichterſtatters tritt das Haus in

die Spezialberathung ein .

Stratz ( Centr . )

erſucht die Regierung , in der Ackerbauſchule Hochburg neue Schweine⸗
ſtälle zu erſtellen .

Heimburger ( dem . )
bittet um einen Staatsbeitrag für die Lahrer Zuchtgenoſſenſchaft .

Miniſterialrath Krems

ſagt Berückſichtigung der beiden Wünſche zu .
Vorderer ( dem . ) 5

bittet , die Gemeindefarren von der Prämiirung auszuſchließen und

das Geld den Landwirthen zuzuwenden .
5

Sämmtliche Anforderungen werden genehmigt .

Schluß : %7 Uhr . Nächſte Sitzung morgen Nachmittag 4 Uhr .

Tagesordnung : Budget der Steuer⸗ und Zollverwaltung .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 22 . Mai 1902 .

Mannheimer Alterthumsverein .
Der 11 . und 12 . Mai legten beredtes Zeugniß ab für die wach⸗

ſende Theilnahme , deren ſich die Veranſtaltungen des Vereins ſei⸗

tens ſeiner Mitglieder erfreuen . Denn hatte ſchon der am 11 . Mai

nach Dürkheim zum Beſuche des dortigen Vereins unternommene

Ausflug eine ſo ſtattliche Schaar von Damen und Herren angesogen ,

wie kaum einer der früheren Ausflüge , ſo war die am 12 . Maf ab⸗

gehaltene ordentliche Mitgliederverſammlung erfreulich ſtark beſucht .

Der Vereinsausflug , an dem ſich auch Mitglieder aus

Heidelberg und Weinheim betheiligten , fand in Gemeinſchaft mit dem

Wormſer Alterthumsverein ſtatt . Alle , die gekommen waren , blicken
heute dankbaren Herzens auf die genußreichen Stunden zurück , die der

Dürkheimer Alterthumsverein und der naturforſchende Verein Pol⸗

lichia ihren Gäſten bereiteten . Nach kurzem Aufenthalt im Kur⸗

garten ging die Wanderung über die Kochsruhe zu dem die Berges⸗

höhe krönenden Ringwakl , der in einer Höhe von 20 Mtr . , einer
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lehrlings im Schloß , i. J . 1822 .

Breite bis zu 50 Mtr . und einem Umfang von 2 Kilometern die⸗
Kuppe umſchließt . Um die Erklärung des aus fernſter Vorzeit zuz
uns redenden Steinwalls machte ſich beſonders Herr Profeſſor
Mehlis verdient , deſſen Schrift über den Dürkheimer Ringwall
allen Theilnehmern als Geſchenk geboten wurde . Nach Beſichtigung
eines den Gäſten zu Ehren ausgegrabenen Grabhügels , der wohl aus

derſelben Zeit wie der Ringwall ſtammt , ging es guf wundervollen

Waldwegen ins Iſenachthal hinab zur alten Leininger Feſte Harden⸗

burg , deren Geſchichto bis ins Jahr 1200 zurückreicht und mit dem

Jahre 1794 endigt .
des Herrn Gutsbeſitzers Schäfer⸗Dürkheim und des Herrn Hof⸗

möbelfabrikanten Peter Mannheim , dem der untere Theil der

Burg gehört , die umfangreichen Trümmer der Burg beſichtigt . In
ſpäterer Nachmittagsſtunde vereinigte dann ein treffliches Mittags⸗
mahl ſämmtliche Theilnehmer in Dürkheim . Nur zu früh ſchlug die

Abſchiedsſtunde ; die Gäſte ſchieden voll Dank gegen ihre liebens⸗

würdigen Wirthe , die Mannheimer noch mit dem lebhaften Wunſche ,
auch einmal die Dürkheimer in Mannheim begrüßen zu können .
Gleich am folgenden Tag fand Abends 7 Uhr im Hotel National
die ordentliche Mitgliederverſammlung des Ver⸗
eins ſtatt . In dem geſchaftlichen Theil erſtattete Herr Profeſſor
Baumann einen ebenſo eingehenden als intereſſanten Bericht
über die Thätigkeit und Geſchichte des Vereins im abgelaufenen Ghz

ſchäftsjahr.
Zuerſt wurde der acht im Laufe des Jahres verſtorbenen Mit⸗

glieder in ehrenden Worten gedacht . Mit ſeinen über 700 Mitglie⸗
dern gehört der M. . V. jetzt zu den größten ſeiner Art in Deutſch⸗
land . Unter den Unternehmungen ſind beſonders die Aus⸗

grabungen zu erwähnen , für welche durch dankenswerthe Schenkungen
von Frl . Luiſe Lauer und Herrn Fabrikdirektor A. Benſinger

reichere Mittel zur Verfügung ſtanden . Bei Friedrichsfeld wurde

unter verdienſtwoller Mithilfe der Firma Grün u. Bilfinger
die nachweisbar älteſte Anſtedlung in unſerer Gegend entdeckt ; ſie

reicht bis in die jüngere Steinzeit ( 2000 v. Chr . ) zurück . In Secken⸗

heim , Rheinau und Ladenburg wurden Gräber aus der Bronzezeit

( 1500 —1000 ) und aus römiſcher Zeit gefunden , in Reilingen

römiſche Gräber mit einem Sandſteinrelief des Merkur . Die Völker⸗

wanderungsperiode iſt bertreten durch Gräberfunde bei Edingen ,

Ladeuburg und beſonders bei Feudenheim , wo die noch nicht be⸗

endeten Grabungen ſehr beträchtliche Ergebniſſe geliefert haben . Der

Berichterſtatter gedachte des Weiteren des anſehnlichen Zu⸗

wachſens , den die Sammlungen des Vereins und die Bibliotheß

durch Ankäufe und beſonders auch durch Schenkungen erhalten haben .

Während die Bibliothek , deren Bücherbeſtand ſeit 1894 ſich nahezu

verdoppelt hat , trotz der eingerichteten Bibliothekſtunden ( Mittwoch
und Samſtag von 12 —1 Uhr ) nur in geringem Maße benutzt wurde ,

wurden die Sammlungen von 2850 Perſonen beſucht . Auch in den

Monatsverſammlungen des Vereins herrſchte reges Leben ; das ließ
die Theilnahme der Mitglieder an den Vorträgen erkennen . Nach
der Verleſung des huldvollen Dankſchreibens , mit welchem S. . H.
der Großherzog die zum Jubiläum abgeſandte Adreſſe des Vereins⸗

vorſtandes beantwortete , und nach kurzem Rechenſchaftsbericht über

den Stand der Kaſſe , ſchloß der Berichterſtatter mit herzlichen Dank⸗

ſagungen an die zahlreichen Gönner des Vereins , namentlich an die

Stadtverwaltung für die vielfach bethätigte Förderung und

Unterſtützung .

Nach kurzer Pauſe , während deren zahlreiche Zuhörer ſich ver⸗

ſammelten , begann der Vorſitzende , Herr Major Seubept , ſeinen

Vortrag über das Thema : Aus der Vergangenheit des

Manunheimer Schloſſes . Es ſoll kein Beitrag zur Bau⸗ oder

Kunſtgeſchichte , ſondern eine Zuſammenſtellung von Sagen und

Erzählungen ſein , die ſich an das hieſige Schloß anknüpfen .
Denn auch Sagenforſchung , nicht blos Geſchichtsforſchung bezeichnete
der Vortragende mit Recht als Aufgabe der Alterthumsvereine . Die

zwei Sagen ſpielen im Schloß , die Erzählung iſt nur loſe mit ihm ver⸗

knüpft . Da ein ausführlicher Bericht ſchon in der Zeitung erſchienen

iſt , ſei hier nur kurz daran erinnert , daß die erſte Sage von einer

geheimnißvollen Hinrichtung einer jungen , ſchönen Gräfin zur Zeit
Karl Theodors handelte . Dieſe ſchon von Hebel im Rheiniſchen Haus⸗

freund allerdings mit anderen Namen erzählte und nach Nanch ver⸗

legte Sage findet ſich mit ganz beſtimmten Namen auf das hieſige

Schloß bezogen in einer anonymen , romanhaften Erzählung der Stadt⸗

glocke , einer Stuttgarter Familienzeitſchrift ( 1859 ) . Auch der dork

erwähnte Domherr Leydecker iſt eine fingirte Perſönlichkeit , ebenſo

wie die Gräfin . , welche man in der Perſon der Hingerichteten ber⸗

muthete . Ebenſo hartnäckig wie dieſe Sage erhielt ſich auch die Er⸗

zählung von dem geheimnißvollen Verſchwinden eines Schloſſer⸗
Er war ein unfreiwilliger Zeuge

einer intimen Szene , die ſich zwiſchen einem Schloßdiener und der

ungetreuen Ehefrau eines Regiſtrators in der Wohnung der Letzteren
im Schloß abſpielte . Dieſer Lehrling , Abends nochmals ins Schloß

beſtellt , war und blieb verſchwunden . Ein Skelett , das man nach dem

Tode des Schloßdieners in deſſen Garten auffand , und das mit der

Größe des Lehrlings übereinſtimmte , brachte man dann mit jener Be⸗

gebenheit in Zuſammenhang . Die Erzählung beruht auf der That⸗

ſache , daß im Jahre 1818 der flotte Kavallerie⸗Oberleutnant Schilling
von Cannſtatt von einem ruſſiſchen Attachee Malty , der abfällige

Aeußerungen über die Großherzogin Stephanie ſich erlaubt hatte , im

Duell getödtet wurde . Ihm zum Gedächtniß ſoll damls am Südoſt⸗

pavillon des Schloſſes ein eiſernes Kreuz angebracht worden ſein . In

äußerſt ſpannender Weiſe und in treffender Sprache wußte der Vor⸗

tragende ſeine Zuhörer zu führen durch dieſes bon Hof⸗ und Stadt⸗

klatſch mit Vorliebe angebaute Sagengebiet .
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deckung gekommen war , doch die Wunde , welche ſeinem Selbſtbewußt⸗

ſein geſchlagen worden , dieſes nagende Unbehagen , daß er ſich hatte

ſo ſchmählich täuſchen laſſen , war von den Jahren kaum gemildert
worden .

Und was jetzt ? In den erſten beiden Jahren ſeines Aufenthaltes
*in Amerika war ihm das eserreichen wollte , wie ein heller Stern

vorgeſchwebt . Niemals patte er daran gezweifelt , daß er nach
Europa , in ſeine Heimath zurücktehren werde , um dort ſeinem Wiſſen
und Können zu leben , und jene Frau zu ſeiner Gattin zu wählen ,
die — er war ſich deſſen längſt bewußt geworden — ſeine ganze Seele

erfüllte . Dann waren die Nachrichten aus Europa gekommen : der
Tod Runks , der Verluſt ſeines kleinen Vermögens , der Kauf der

Fabrik durch Mila .

Gortſetzung folgt . )

Die deutſch⸗ nationale Nunſtausſtellung
in Düſſeldorf .

IIĨ

( Nachbruck verboken . )

Nachdem unlängſt in aller Ausführlichkeit von der Düſſeldorfer
Malerei geredet worden iſt , ſoll heute von den Münchner , Berliner ,

Wiener , Dresdener , Karlsruher , Stuttgarter u. ſ. w. Bildern ge⸗

handelt werden , die man in dem Kunſtpalaſt der großen Induſtrie⸗

ausſtellung am Rhein zu ſehen bekommt .

München iſt in drei großen Sälen und in verſchiedenen Cabi⸗

nets vertreten . Die Künſtlergenoſſenſchaft , als die älteſte der

Münchner Vereinigungen , hat die Begrüßung der Gäſte gleich beim

Hauptportal übernommen . Bei ihr iſt alles Große — große Ver⸗

gangenheit . Lenbach weiſt die beſten Porträts vor , die man bis

vor Kurzem kannte , Löfftz zeigt die ſchöne „ Elegie “ vom verwichenen

Glaspalaſt vor , F. A. Kaulbach bringt ein paar dekorative Entwürfe ,

die ihre Schönheit von alten Gobelins entliehen haben , W. Diez

iſt mit ſeiner noblen Malkunſt wieder einmal einigen Raubrittern

Hachgeſchlichen , die einem Bauern das Vieh wegtreiben , Defregger ,
e

Ebeitsreiches Leben endlich Anſpruch auf Erholung und Ruhe

härke , quält ſich mit einer Kampfſgene inThrol , die in ſeinen vollen

Lorbeerkranz ſchwerlich ein neues Blatt hineinflechten wird .

In einem giftgrünen Saal hält ſodann die Münchner Sezeſſion
Cerkle . Wenn man von dieſer Gruppe ſpricht , thut man neuer⸗

dings gut daran , den Jahrgang zu nennen , den man im Auge hat .

Es gibt deren nämlich zwei : Die Jungen von 1889 , die mittlerweile

feierliche Onkels und Väter geworden ſind , und die Jungen von etzt ,
die man auf den Münchener Frühlingsausſtellungen kennen lernt .

Wenn Väter und Onkels Beſuche machen , laſſen ſie natürlich ihre

Kinder zu Hauſe : und ſo iſt in dem grünen Düſſeldorfer Saal eine
ſchon längſt nicht mehr grüne , ſondern ſehr ſommerliche und theil⸗

weiſe ſogar herbſtliche Geſellſchaft verſammelt . Man traut ſeinen

Augen kaum , wenn man all dies Farbenfeuerwerk und all dieſe Luſt

am Fabuliren ſieht . Von Naturalismus , von den grauen Tönen des

Pleinair , von all jenen Idealen der Kunſtvevolution der achtsiger

und neunziger Jahre iſt jetzt nichts mehr zu ſpüren . Allenthalben

proklamirt man das freie Recht der Phantaſie in Farben und

Motiven . Onkels und Väter erzählen gar ſo gerne Märchen

Da die Sezeſſion deine neuen Bilder vorführt , ſondern nur

ſolche , die man auf früheren Ausſtellungen bereits ſah , ſo kann man

ohne Aufenthalt zu dem benachbarten Saal der Luitpoldgruppe ſchrei⸗

ten . Dieſer Verein hält in künſtleriſcher Beziehung die Mitte zwiſchen

Genoſſenſchaft und Sezeſſion , er umfaßt alſo einerſeits die Schwäch⸗

linge , die ſich weder für das Alte , noch für das Neue entſcheiden kön⸗

nen , er umfaßt aber andererſeits auch die Trotzköpfe , die zu ſtols ſind ,

um ſich auf ein Programm einzuſchwören und Freunde ſuchen , die

Jeden nach ſeiner Fason ſelig werden laſſen . Ich werde mich

natürlich hüten , die Schwächlinge und die Trotzköpfe einzeln nam⸗

haft zu machen . Auf der Ausſtellung ſind die beiden Schuſter⸗
Woldan , Marr , Firle , Welti und Baer mit älteren Bildern meiſt

erzählender Art ſehr gut vertreten .

Die Vereinigten Werkſtätten für Kunſt im Handwerk haben ſich

die Arbeit allzu leicht gemacht : ſie ſtellen ihre Möbel und Geräthe

rein bazarmäßig aus , als wollten ſie den Auflöſungsprozeß , dem

ſie durch die Berufung ihrer leitenden Kräfte nach Stuttgart verfallen

ſind , auch öffentlich dokumentiren . Umgelehrt iſt die Müncherſer
„Scholle “, im lebhafteſten Aufſtreben begriffen , ſie iſt in Karls⸗

rühe , Berlin und auch in Düſſeldorf mit vortrefflichen Gemälden
vertreten , die meiſtentheils darauf gerichtet ſind , einen neuen deko⸗

rativen Styl der Malerei ausfindig zu machen , Ich rechne die Namen

Fritz Erler , Walter Georgi , Adolf Münzer , Reinhold Eichler u. ſ . w .
unter die hoffnungsvollſten der modernen Münchener Malerei .

Die Berliner Kunſtgenoſſenſchaft vermeidet die üblichen Effekt⸗
haſchereien , die auf den Geſchmack der urtheilsloſen , großſtädtiſch
überreizten Maſſe ſpekuliren . Die Sezeſſion ſchreitet trotz der inneren

Zwiſtigkeiten , unter denen ſie zu leiden hat , rüſtig vorwärts . Wenn
die Bexliner Kunſtproduktion bisher ſehr wenig Achtung genpß ,

ſo wird das in Zukunft anders werden müſſen , nachdem die Lebengig
keit des Berliner Kunſtmarktes ihre Anziehungskraft ſelbſt auf

Künſtler wie Slevogt und Corinth auszuüben beginnt . Eine charak⸗
teriſtiſche Berliner Kunſt iſt ja allerdings im guten Sinne des Wortes

moch nicht vorhanden , es gibt bloß Talente , die in Berlin zuſammen
wohnen , um dort ihre ſehr divergirenden Wege zu gehen . Maz
Liebermann ſtellt ſeine Netzflickerinnen , die Reiter am Strand , das

holländiſche Altmännerhaus und ein paar genrehafte Bilder mit

Kindern und alten Frauen aus . Unter den Nachahmern der Poin⸗

tilliſten des Luxemburgmuſeums thun ſich Ulrich Hübner und Paul
Baum hervor . Hauptgegenſtand des Aergerniſſes iſt Slevogts be⸗

kanntes Triptychon vom Verlorenen Sohn , eine ganz bedeutende

Leiſtung . Das meiſte Verſtändniß findet Louis Corinths Salome ,

eine Maſſenvorführung nackten Fleiſches , die mit der bekannten

Derbheit und Bravour des Malers bewerkſtelligt wird . Man ſieht die

Tochter des Herodes zwiſchen Henkern und Dienerinnen vor dem in

einer blauen Glasſchüſſel liegenden Haupte des Täufers ſtehen , dem

ſie mit ihren ringbeſäten Fingern die Augen zudrückt . Die blaue

Schüſſel und die Morbidezza des Fleiſches geben einen eigenartigen

Farbenklang , um deſſentwillen ohne Zweifel das ganze Bild gemalt
wurde. 1

Bei den Wienern iſt die ältere Künſtlergruppe die Vertreterin

jenes vornehmen Geſchmacks , welcher in den alten Wiener Patrizier⸗
häuſern herrſchte . Nobleſſe , Glätte der Mache , die Vermeidung alles

Perſönlichen , Eigenwilligen , Starken , eine gewiſſe Süßigleit , 5
liebtheit und Milde , ſehr viel Retouche — das iſt die Kunſt de es

Vieus messieurs der Kaiſerſtadt . Ich notirte mir Porträts vong
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„ Nind aus

ſowie vom Hagenbund Kaſparides und Nanzoni . mregend
wirkt auch die Verbindung des Kunſtgewerbes mit der Malerei , die in

Mannbeim . 22. Mal.
Bei dem ſich anſchließenden Abendeſſen , das etwa ſechzig Damen

und Herren zu froher Tafelrunde vereinigte , ſprach Herr Profeſſor
dumann in warmen , herzlichen Worten dem Redner den Dauk der

Verſammlung aus , beſonders betonend , daß der mit ſo großem

ufcenameene Vortrag der zwölfte war , den der verehrte
ende im Laufe der Jahre im Verein gehalten hat . Der Trink⸗

ſpruch gedachte auch der vielen anderen Verdienſte , die ſich Herr Major
Seubert im vergangenen Jahre wieder um den Verein erworben , und
gipfelte in einem Hoch auf ihn . Dieſer pries in humorvoller Rede die
Verdzenſte , welche die Damen an derVerſchönerung der Aus sflüge . Ver⸗
fammlungen des Vereins gehabt hätten und brachte ihnen ſein Hoch ,
während Hr . Fr . Eülvenhaust die unermüdliche , ſelbſtloſe und von ſo
ſchönen Erfolgen Thätigkeit des Schriftführers , Profeſſor Karl
Baumann , mit herl zichen Worten feierte . Dieſer dankte und lenkte
einen Theil des ihm geſpendeten Lobes auf die Förderer des Vereins
ab, beſonders aufdie Stadtgemeinde und ihre ?Vertretung , deren that⸗

rkſame Unterſtützung den Verein zu ſeinen Thaten an⸗
geſpornt und geführt habe . Dem Wunſche , Herrn Prof . Baumanns ,
daß dieſes Wohlwollen und dieſe Unterſtützung der Stadtverwaltung
und des Bürgeraus sſchuſſes auch künftig dem Verein erhalten bleibe ,
ſchließen auch wir uns von Her an .

An Feſtlichkeiten
Anlaß der Landwirthſchaftsausſtellung in Mannheim vor⸗

geſehen :
1. Am Mittwoch , den 4. Juni , Abends 8 Uhr , werden die

ſtädtiſchen Behörden von Mannheim die Mitglieder der D. . ⸗G. in

zwangloſer Weiſe im Saalbau , Mannheim , N 7, 7, begrüßen . Zu⸗
tritt auf Mitgliederkarte .

2. Am Donnerſtag , den 5.
im Ballhaus ( am Schloß )
Empfangsraum . )

3. Am Freitag , den 6. Juni , wird

Großherzogl . Hof⸗ und Nationaltheater gegeben werden . ( Ein⸗
trittskarten bis Nachmittags 4 Uhr im Empfangsraum . ) Daneben

findet ein Garten⸗Konzert im Stadtpark ſtatt . ( Eintrittskarten an
der Abendkaſſe des Stadtparks . )

4. Am Samſtag ,den 7. Juni , Nachmittags 4 Uhr , findet eine

Hafenrundfahrt ſtatt . (Theilnehmerkarten im Empfangsraum . )
Abends wird ein Gartenfeſt mit Feuerwerk und Konzert im Stadt⸗
park veranſtaltet werden . Vier Mannheimer haben
ſich freundlichſt bereit erklärt , den Mitgliedern der D. . ⸗G. Ge⸗

ſangsvorträge darzubieten . ( Eintrittskarten im a
5. Am Montag , den 9. Junf , wird die Stadt Heidelberg das

Heidelberger Schloß beleuchten laſſen . Der bequeme Eiſenbahnver⸗
kehr von Mannheim nach Heidelberg wird es den Beſuchern der

Wanderausſtellung ermöglichen , dieſem berühmten Schauſpiel beizu⸗
wohnen . 2

Zur Theilnahme an den Abendunterhaltungen berechtigt der

auch in dieſem Jahre im Empfangsraum wieder käufliche Feſtbeutel .

wird ein Gartenfeſt
( Eintrittskarten im

Juni , Abends
ſtattfinden .

eine Feſtvorſtellung im

Beſuch des Großherzogspaares in Mannheim . An die Be⸗

wohner einiger Straßen hieſiger Stadt iſt vom Bürgermeiſteramt
ein Aufruf verſandt worden , worin dieſelben um möglichſt reiche und

einheitliche Ausſchmückung ihrer Häuſer im Benehmen mit beſon⸗
deren , für jede Straße gebildeten Ausführungskommiſſionen erſucht
werden . Wie wir erfahren , handelt es ſich dabei um diejenigen

Straßen , welche die Großherzoglichen Herrſchaften nach den bis⸗

herigen Dispoſitionen während ihrer hieſigen Anweſenheit in be⸗

ſonderer feſtlicher Rundfahrt vorausſichtlich paſſiren werden . Selbſt⸗

verſtändlich wird aber auch in allen übrigen Straßen der Stadt für
die bevorſtehenden Feſttage ( borausſichtlich . —8 . Juni ) ausgiebige

Beflaggung und recht vielgeſtaltiger ſonſtiger Häuſer⸗ und Straßen⸗

ſchmuck dringend exwünſcht ſein und eine bezügliche Aufforderung
des Stadtraths an die Einwohnerſchaft wohl demnächſt ergehen .
Weiter ſind wir gegenüber vielfachen an uns gerichteten Anfragen

zur Mittheilung in der Lage , daß eine allgemeine Illumination den
Stadt nicht in Ausſicht genommen iſt . Nur der Friedrichsplatz mit

Waſſerthurm ſoll feſtlich beleuchtet , die Leuchtfontaine daſelbſt in

Thätigkeit geſetzt und Straßenbeleuchtung vom Schloß bis
Friedrichsplatz durch Gasfackeln und zum Theil durch Vogenlampen
entſprechend verſtärkt werden .

» Ueber die bereits gemeldete Audienz der Abordnung des
deutſchen Delegirtentags der Zioniſten bei dem Großherzog in Karls⸗

ruhe iſt Folgendes mitzutheilen : Die beſtand aus den

Herren : Rechtsanwalt Dr . Bodenhelimers⸗ Köln , Aſſeſſor Dr .

Friedemanu⸗ Dr . Kaufmann⸗Freiburg , Dr .

5 lee⸗Berlin , Dr . Moſes⸗Mannheim und Rechtsanwalt Dr .

Schauer⸗Mainz . Auf die 2 lnſprache des Präſidenten der zioni⸗
ſtiſchen Vereinigung für Deutſchland , Dr . Bodenheimer , welcher dem

Großherzog den Dank der für ſein der Beſpegung und

ihren Führern bewieſenes Wohlwollen ausſprach , erwiderte der

Großherzog in überaus gnädiger Weiſe , daß er ſich freue , zu be⸗

merken , wie die früher vorhandenen Mißverſtändniſſe gegenüber der

gioniſtiſchen Bewegung zu ſchwinden begännen . Er halte es für

ſeine werthe Pflicht , die Bewegung zu unterſtützen . Hiernach unter⸗

hielt ſich der Großherzog eingehend mit den eingeladenen Herren der

Deputation über den Stand und Fortſchritt der Bewegung in

Deutſchland .
Dies Ausſtellung der 92805 0 unterrichtsanſtalten des

Landes , die geſtern in Karlsruhe eröffnet wurde , bietet ein erfreu⸗
liches Bild von dem Unterrichtsgang und Erfolg der gewerblichen

Schulen und iſt ſo ſtark beſchickt , daß die weiten Räume der Feſthalle
— —
Angeli , Koppai,

die

Haßlo , Horowitz, ſowie Phantaſiebilder von E.

Veith und Landſchaften von Darnaut und Zoff . Bei der Wiener

Sezeſſion wird ſodann gegen Alles was in den alten Adels⸗ und

Bürgerhäuſern beliebt iſt , im Namen der modernen Ideale Proteſt
erhoben . Jene ſpezifiſch Wieneriſche Verliebtheit und Milde kann
man jedoch auch hier nicht verleugnen .
Atrin , daß man drüben einen ſicheren Geſchmack und eine bewährte

Illeberlieferung hat , die ſelbſt ohne viel Talent ſehr gut beſtehen
Nönnen , während es hüben ganz dem Zufall anheim geſtellt iſt , ob ein

Gemälde eine Narretei oder eine verdienſtpolle Leiſtung des Fort⸗
ſchritts wird . Glänzend vertreten ſind Klimt , Andri , Moll , Orlik ,

Ueberaus anregend

Düſſeldorf ganz allein durch die Wiener bethätigt wird . Der von

Gandor Haray eingerichtete achteckige Raum mit ſeiner Wand⸗

eſpannung aus gelben Seidenpanneaux , ſeinem mattblauen Teppich
und ſeinen blanken , rothbraunen Ahornmöbeln wird in Düſſeldorf

durch ſeine Eleganz viel Verſtändniß und Anerkennung finden .

Karlsruhe war natürlich durch ſeine Jubiläumsausſtellung zu
ſehr in Anſpruch genommen , um für Auswärts viel Sehenswerthes
übrig behalten zu haben . Frankfurt wird durch Pferdebildniſſe von

Trübner , ein paar Gemälde von Steinhauſen , einige Geſellſchafts⸗
ſzenen von Brütt und verſchiedenen Miniaturen recht gut repräſen⸗

„deutſchnationale “ Kunſtparade Haben 215

und darüber hinaus wird , dürfte aller Vorausſicht nach bis Anfang

im Dom zu Speyer ſich befand und durch Zufall hierher kam , in das
Kreismuſeum nach Speyer verbracht .

licher Nachbarſchaft zu befreien , in dem ſich die öffentliche Bibliothek

Fünftelloos u. ſ . w. erwerben kann , dürfte die Betheiligung eine rege

ziehen .

auch in der Dresdener Malerei ein ſtarkes Uebergewicht der Zeich⸗

Der Unterſchied beſteht bloß

eine Unmenge von menſchlichen Geſichtern auflöſt .

geſchloſſenem Viſir , in dem jene tüchtige Menſchenart vertreten

die des arbeitenden Wahrheitſuchens im Gegenſatz

tirt . Daß Worpswede keine Kollektivausſtellung geſandt , iſt um ſo

bedauerlicher , als es ſich in Düſſeldorf doch eigentlich um eine

faum en , um ſämmtliche Arbeiten aufzunehmen . In ge⸗
ſchmackvoller , abwechslungsreicher Gruppirung finden wir Frei⸗
hand⸗ , geometriſche , Projektions⸗ und ee Aquarelle,
Modelle, Stillleben , Werkpläne , kurz die nach Oſtern 1901 gefertig⸗
ten Arbeiten von je 15 Schülern ſämmtlicher Unterrichtsanſtalten.
Obenan ſtehen die Kunſtgewerbeſchulen Karlsruhe und Pforzheim ,
deren Fachabthetlungen ( Architektur⸗ , Bildhauer⸗ , Ciſelier⸗ , Deko⸗
rations⸗ , Keramiſche und Zeichenſchule ) wirkliche Muſterarbeiten ge⸗
liefert haben . Dann folgen : die Großh . Baugewerkeſchule , die

Großh . Uhrmacherſchule Furtwangen , die Monteur⸗ und Palier⸗
ſchulen Freiburg und Maunheim , die Gewerbeſchulen mit er⸗
weiteren Fachkurſen in Freiburg , Heidelberg , Mannheim ,
Offenburg und Pforzheim , endlich die 46 Gewerbeſchulen und 86

gewerblichen Fortbildungsſchulen des Landes . Die Arbeiten bieten
ein anſchauliches Bild von der hohen Blüthe , welche unſere Bee

anict aeen erreicht haben .
Die Gewerbeausſtellung im Großh . Schloß hier erfreut ſich einer

fortgeſetzt ſteigenden Frequenz . An den beiden Pfingſtfeiertagen
wurde dieſelbe von ca. 3000 Perſonen beſucht ; auch an den Wochen⸗
tagen iſt der Beſuch erheblich ſtärker wie vor Pfingſten . Es darf dies
gewiß als Beweis dafür gelten , daß die Sympathien der hieſigen Be⸗
völkerung und des ganzen Kammerbezirks ſich immer mehr dieſem
auch volkswirthſchaftlich bedeutſamen Unternehmen zuwenden . Das
Urtheil der meiſten Beſucher kommt in dem Ausſpruch zum Ausdruck :
„ So vorzüglich habe ich mir dieſe Ausſtellung nicht vorgeſtellt . “

* Bismarck⸗ Thurm bei Dürkheim a. H. Ein von Herrn Archi⸗
tekt Fritz Kunſt in Karlsruhe in kunſtvoller Aquarellmanier aus⸗
geführte Perſpektive des Bismarckthurmes auf dem Peterskopf bei

Dürkheim iſt zur Zeit im Laden des Herrn Auguſt Kremer —
alter Pfälzer Hof — hier ausgeſtellt , worauf wir unſere Leſer auf⸗
merkſam machen . Der Thurm iſt bekanntlich 3. Zt . im Bau be⸗
griffen . Sein breiter , maſſiger Unterbau erregt ſchon jetzt die Be⸗

wunderung der zahlreichen Beſucher der Bauftätte . Es wird ein
Werk erſtehen , würdig der macht⸗ und ruhmvollen Perſönlichkeit
unſeres erſten Kanzlers , zugleich aber auch ein Ausſichtspunkt erſten
Ranges . Der Thurm wird bei einer Höhe von 40 Metern einen
Rundblick gewähren , der ſeinesgleichen ſucht . Gegen Norden wird
der Blick mindeſtens bis zum Niederwalde , gegen Süden durch Ge⸗
birgslücken ins Elſaß hineinreichen . Im Weſten erſchließt er den
größten Theil des Pfälzer⸗Waldes und gegen Oſten ſchweift das

Auge über die Rheinebene bis tief in den Odenwald und Schwarz⸗
wald hinein . Der Thurm , der zum Wahrzeichen der ganzen Gegend

September d. J . fertiggeſtellt ſein . Zur Bauſumme fehlen immer⸗
hin noch ca. 5000 . , die durch freiwillige Beiträge aufzubringen
ſind . Es ſei daher auch an die hieſigen Freunde und Gönner dieſer
nationalen Sache die freundliche Bitte gerichtet , ein Scherflein bei⸗
tragen zu wollen . Spenden nimmt Herr Auguſt Kremer , bei
welchem eine Einzeichnungsliſte aufliegt , entgegen . Quittung er⸗
theilt Herr Friedr . Stättenbacher , Rechner des Bismarckthurm⸗
Komitees in Dürkheim .

» Der Verband Deutſcher Eiſenwaarenhändler hält ſeine dies⸗

jährige Generalberſammlung vom 29 . bis 31 . Mai in Düſſeldorf ab.
Die Mitgliederzahl des in ſeiner Verſchmelzung mit einigen älteren

Vereinigungen kunmehr vier Jahre beſtehenden Intereſſenverbandes ,
deſſen Wirkſamkeit allgemein anerkannt und gewwürdigt wird , iſt in⸗

zwiſchen auf über 1300 geſtiegen , worunter ſich die bedeutendſten und
angeſehenſten Eiſenwagrenhändler befinden ; ferner haben ſich über
800 Fabrikanten bereit erklärt , die Veſtebüngen des Verbandes zu
Unter

*Ein hiſtoriſch werthvoller Fund 1 ſo wird aus Neuſtadt
a. H. berichtet , bei den Exhumirungsarbeiten auf dem 1853 eingeweihten
„ Alten Friedhof “ jetzt Roſengarten gemacht . Im Grabe Nr . 149 ſtieß
man auf ein ſteinernes Epitaph , das nach ſeiner wohlerhaltenen
lateiniſchen Inſchrift zu den Kaiſergräbern in Speyer gehört hat und

zwar zur Weſtgruppe derſelben , wie Prof . Mehlis feſtgeſtellt hat . Die
Inſchrift heißt zu deutſch : „ —us König und Kaiſer ; Rudolph von
Habsburg ; Adolph von Naſſau ; Albrecht von Oeſterreich liegen in
dieſer „ Baſilica “ beſtattet “ . An der Abbruchſtelle ( us ) war höchſt
wahrſcheinlich noch Philipp von Schwaben erwähnt . — Unter Zu⸗
ſtimmung des kgl . Regierungspräſidiums , des kgl . Bezirksamtes und
des Stadtbauamtes wurde „die werthvolle Inſchrifttafel “, die früher

* Darmſtädter Schloßfreiheits⸗Lotterie . Dieſes in Baden für ;
mehrere Tauſend Loofe miniſteriell genehmigte Unter⸗

nehmen dürfte gern zu einem Glücksverſuche benutzt werden , weil es
eine reine Geldlotterie iſt , die nur in 2 Klaſſen zur Entſcheidung ge⸗
langt , alſo eine lange Geduldsprobe auferlegt . Ueberdies verfolgt ſie⸗
einen gemeinnützigen Zweck . Es ſoll nämlich der Ertrag dazu dienen ,
denjenigen Theil des alten Darmſtädter Schloſſes von feuergefähr⸗

befindet . — Die Ausſtattung des Spielplans mit Gewinnen hat in
beſonders reicher Weiſe erfolgen können , weil die Lotterie ohne Unter⸗

nehmergewinne durch die Lotterie⸗Direktion zu Darmſtadt ausgeführt
wird . Der Höchſtgewinn beträgt im günſtigſten Falle eine Viertel
Million Mark und kommen alle Gewinne abzugsfrei zur Auszahlung .
Da man ſchon für 3 / in jeder Klaſſe ein Zehntellbos , für 6 / ein

werden . — Eine Haupt⸗Kollektur dieſer Looſe iſt Herrn M. Herz⸗
berger und Herm . Hirſch hierſelbſt . übertragen worden , es ſind
aber die Looſe auch in den bekannten Looſegeſchäften 31¹be⸗

* Einbruch in die Geangehragees des Gehreinbegerichte:In
vergangener Nacht wurde in die im 2. Stock des Hauſes 21 , 5 ge⸗

legene Gerichtsſchreiberei des Gemeindegerichtsein Einbruch verübt .

Die Einbrecher — offenbar müſſen es mehrere geweſen ſein — ſind

vom Hausgang aus in die Räume gelangt , indem ſie eine Scheibe ein⸗

ſchlugen und dann das abſchließende Fenſter öffneten . Sie erbrachen

ſämmtliche Pulte , fanden aber nichts ; auch den , Kaſſenſchrank , der ſich

in dem Bureau befand , ſuchten die Einbrecher zu öffnen , was ihnen

aber wohl nicht gelang . Der Schrank fonnte heute früh mit dem

Schlüſſet nicht geöffnet werden , was darauf ſchließen läßt , daß die

Diebe nach vergeblichem Bemühen von ihrer Arbeit abließen . In der

Hauptſache ſcheint aber der Einbruch mehr dem im Parterre des Hauſes

Laden des nd ee 8 nC.

55pen der 99 5 Sſchr mit 25 im Lorale bürgefiowene Schür⸗
haken aufgeriſſen und ſuchten von hier aus in den Laden zu gelangen .

ſtießen dabei aber auf das durchziehende Gebälk , ſo daß auch dieſe

Arbeit umſonſt war . Da die Diebe ihren Zweck auf dieſe Art auch

nicht erreichen konnten , ſcheinen ſie ihr Beginnen aufgegeben zu haben .

Von den Thätern hat man bis jetzt noch keine Spur , doch wurden ſofort
Recherchen eingeleitet .

Muthmaßliches Wetter am 23 . und 24 . Mafj . In faſt gan ;
Großbritannien und ebenſo in der Normandie iſt der Hochdruck auf

770 mm geſtiegen , in Süddeutſchland ſogar auf 773 mm . In Norp⸗

deutſchland rechts der Elbe , ferner in der öſtlichen Hälfte von

Schweden und weiter oſtwärts , endlich auch über Ungarn ſteht das

Barometer wenig unter Mittel , in der Umgebung des Ladogaſees
auf 755 mm , an der Riviera gleichfalls wenig unter Mittel . Für
Freitag und Samſtag iſt demgemäß bei noch immer etwas kühler
Temperatur mehrfach bewölktes , aber faſt ausnahmslos krockenes
Wetter in Ausſicht zu nehmen .

Pfalz , heſſen und emgebung .
R. Neuſtadt , 21. Mai . Die Haidmühle bei Neufladt des

Gutsbeſitzers Fr . J . Roos in Haardt ging für 30,000 Mark in den

dber,
des Pächters der Obermühle in Erpolzheiiſ Konrad Moderi

über
* Kaiſerslantern , 21 . Mai . Auf dem Rangierbahnhof hier kam

heute Morgen der Rangierer Chriſtmann von Katzenbach unter
einen Eiſenbahnwagen , wurde überfahren und an beiden Beinen 995verletzt .

* Worms , 21 . Mai . Die Wechſelfälſchungen , welche der Kauf
mann Adolf Sinsheimer ſich zu Schulden kommen ließ, ſollen den
Belrag von 240 000 J erreichen , wovon allein auf ein Fraukfur
Haus 174 000 entfallen . Ein Bureaugehilfe ſoll ſich der Mithilfe
beim Fälſchen der Unterſchrift ſchuldig gemacht haben . Wie die
Wormſ . Ztg . hört , Joll heute der Konkurs über das Geſchäft ausge⸗
ſprochen werden. Die Wechſelfälſchungen wurden durch die Reichs⸗
bank entdeckt , indem dieſelbe die Bezogenen der Wechſel durch 12
ſchreibebrief benachrichtigte .

Theater , Kunſt und Wiſlenſchaft.
croßt Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in

Tannhäuſer .

Im Hoftheater fand geſtern bei gutbeſetztem
führung von Wagners Oper „ Tannhäuſer “ ſtatt .
ſang Frl . Margarethe Brandes von Frankfurt 15 M. F
Brandes iſt eine ausgereifte Künſtlerin und ihre Eliſabeth w

Leiſtung , mit der ſie in die Anfangs matte Vorſt
Leben und Feuer brachte und ſie mit einem Schlage auf ein höher
Niveau hob . Die Küniſlerin ein vollendetes 155
angenehm klingen . Frl . Brandes u durch veichen Veiſal aus
zeichnet . Herr Krug , der die Titelrolle ſang , ſchien ſich im erſten
Akte etwas zu ſchonen , dagegen ging er im zweiten und dritten Akte,
zweifellos angeregt durch die Frankfurter Künſtlerin , aus ſich her
und bot ſowohl im Spiel wie im Geſang eine ſehr an
Leiſtung . Recht gut war Herr Wün ſchmann als

Eſchenbach . Dieſe Rolle liegt dem begabten Künſtler
züglich , auch ſein Spiel war beifallsswürdig . Die Partie de

grafen war , da Herr Fenten in Folge eines Trauerfalles
mußte , von Herrn Marx übernommen wvorden , der ſie ſehr
werth . durchführte . Lobend erwähnt ſei noch Frl . b . d. Vij
Venus . Im Uebrigen war die Beſetzung die alte : Herr

Walther von der Vogelweide , Herr als Biterolf,
Rüdiger als Heinrich der Schreiber , Herr Vanderſtett

Reinmar , Frl . Fladnitzer als Hirte . Das ; e
Herrn Kählers umſichtiger Direktion .

Statiſtiſches vom Hoftheater . Während des wenwaren durchſchnittlich 72 % der verfügbaren Plätze b
geringſten beſucht war die Vorſtellung von Schönthan 55
burgs „ Berühmter Frau “ , die nur 759 Beſucher aufwies , vor
ſich 85 eine Fagestarte genommen hatten . Am ſtärkſten uchtdie Volksvorſtellung des „ Flachsmann “ . Ihr wohnten 1
bei ; danach kommt die Aufführung der „ Undine “ mit 1408 Zu
Den ſtärkſten Tagesverkauf hatke die „Zauberflöle “ mit
Kartenumſatz von 1302 Stück zu verzeichnen. Oper und Schal
hielten ſich ziemlich die Waage mit 1¹2⁴ zu 1012 Beſucher
kann man auch hier noch Vorliebe für die Oper e 11„ Undine “ und die „ Zauberflöte “ am meiſten zogen ,
„Herbort und Hilde “ zum Rekkord des ſchwächſeen eſuchs798 Perſonen wohnten der Vorſtellung bei .

Der „ Kunſterzieher “ als Bu⸗Bu⸗Mann . Unter dieſer Spitzma
ſchreibt Avenarius im zweiten Maiheft des Kun ſt wa

( Verlag von Gg . Callwey , München ) : Kennſt du ihn , v
Leſer ? Er reißt alle Thüren auf und ſchreit : hinaus m

Bildern , es moderne hinein , hinaus mit euren M

res eeerkeeen— — —

Kenntniß geſetzt , daß man ſich nachher nicht mehr darüber wundert ,

nung über die Farbe wahrzunehmen . Clou der Abtheilung und viel⸗

leicht der ganzen Ausſtellung iſt Saſcha Schneiders Polyptychon „ Um
die Wahrheit “ , eine wandgroße Malerei , die durch ein goldenes
Rahmenwerk in eine Menge Einzeldarſtellungen zerlegt wird . Man

ſieht in der Mitte der oberen Bilderreihe die goldene Geſtalt der

Wahrheit , die in der Art aſiatiſcher Götzenbilder aufgefaßt iſt und
von einem Gewölk umwallt wird , das ſich bei näherem Zuſehen n

In der unteren

Bilderreihe nimmt den breiteſten Raum eine Kampfſzene nackter
Männer ein , die ſich im Namen der Wahrheit mit Lanzen und
Schtwertern dahinmorden . Von den ſonſtigen Beſtandttheilen des

Gemäldes ſind dann noch zu nennen : ein König , der vor der Wahr⸗
heit kniet und durch einen Spruch auf der Wand des Hintergrundes
mit Zarathuſtra in Verbindung gebracht iſt ; ein Gewappneter mit

werden ſoll , die nicht durch Grübeln , ſondern durch Handeln zur

Lebensweisheit gelangt ; ein Greis mit vor das Geſicht gehaltenen
Händen in Begleitung eines Knaben mit grünendem Stab , der wohl

zu den Erfolgen des ſpielenden Wahrheitsfindends ſchildern ſoll ;
endlich eine Menge antik und modern gekleideter Geſtalten , die ſich
Jeder nach ſeiner Weiſe als Sozialiſten , chriſtliche Vertreter

des Judenthums , der philoſop chen Syſteme aller
ike 7 Bild tribial

Beziehung iſt das Bild beſonders wegen ſeiner vortreffliche

ſirenden Kunſt⸗

Zeiten Und

Müuchen 9 erſten Mal aufführte ,
übereinſtimmend , daß ſie eine Deutung derſelben ohne rograh

tiſche Anhaltspunkte nicht unternehmen könne . Was aber der
kritik recht iſt , muß der Kunſtkritik billig ſein .

nur ein ganz klein wenig ſpekulative
beſitzen , um für jede der 10 Tafeln des

zwei bis drei Deutungen ausfindig zu machen : allein was fro
dieſe Deutungen alle zu Papier zu bringen , wenn Niemandentſcheiden kann , ob ſie richtig oder unrichtig ſind ?—

nung zu loben . Die Farbe bleibt innerhalb gewiſſe

Grenzen; die Gruppe kämpfender Männer iſt ohne erſichtlichen

gegen einen ſchwarzen Hintergrund geſtellt .

Fragt man nach dem Geſammtbefund der Aus ſtellung
Zweifel ein recht anſehnlicher Grad gediegener Malkultu

deutſchen Schulen zu verzeichnen . An der Spitze der Entw
München , ihm folgt Berlin , dieſem Wien . Düſſeldo tl

meiſten Gemüth , Berlin am meiſten Energie , Wien ſt
in Problemen, Dresden gefällt ſich in einer geda
gart in einer maleriſchen , Karlsruhe in einer

Merkmale einer ſpezifiſch
nicht . Die gegenwärktige Malerei iſt internatt
duſtrie unabläſſig alle Auregungen des

beitet , ſo 32
0
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müßt ſegeſſioniſtiſche kaufen ! In die Schulen geht er und ruft :
herunter da vom Katheder , es muß ein Künſtler hinauf , denn das

allerwichtigſte in der Welt iſt Kunſterziehung . In die Kirchen läuft
er , um an Stelle des Pfarrers , einen Maler auf die Kanzel zu ſchieben ,
denn die Religion wird nun abgelöſt von der Kunſt . Hochbedeutſam
iſt ihm das ideal gedrehte Stuhlbein , und niemals wird er einen Spuck⸗
ngpf benützen , es ſei denn , der habe Stimmung . Wiſſenſchaft iſt ihm
Tand , praktiſches Leben mit Verlaub zu ſagen Wurſt . Zehn Jahre
will ich allein herrſchen , ruft er , dann aber führt jeder Maurer während
der Veſperpauſe Nietzſchen weiter , jede Drehorgel ſpielt nur noch
Richard Strauß und in Neuruppin vervielfältigt man ausſchließlich
Michelangelos und Klingers , denn warum ? — kein Menſch will , keiner

kauft alſo mehr was andres ! Und du kennſt dieſen Mann nicht , ver⸗

ehrlicher Leſer ? Aber in einer Menge von Zeitungsartikeln läuft er

ja herum ! Und das iſt doch klar : wer da herumläuft , der muß da

ſein ! Im Ernſt ! es iſt nachgerade zuu bunt , mit welchen Farben die

Verfechter einer Erziehung zur künſtleriſchen Genußfähigkeit heut⸗
zutage gemalt werden . Wo iſt denn die Partei dieſer Fanatiker , mit
derxen Schreckbild die Gegner unſrer Bewegung immer wieder den

Bürger ängſten ? Kann einer , der auch nur die Verhandlungen des
Dresdner Kunſterziehungstages nachgeleſen hat , guten Glaubens von

ihrem Daſein ſprechen ? Vereinzelte Verrückte zwar — ja , aber
die gibt ' s überall , und eben weil es ſie überall gibt , ſind ſie für
keine Partei als Typen zu brauchen . Den Bu⸗Bu⸗Kunſterzieher ,
den man malt , benutzt man aber als Typus , für die Anhänger einer

ganzen großen Bewegung . Was ich oben ſagte , iſt in jedem
einzelnen Zuge zwar Vergröberung , aber eben nur Vergrö⸗
berung in der That öffentlich ausgeſprochener Behauptungen .

Notizbuch . Weingartner verabſchiedete ſich laut B. T. vor⸗

geſtern von Madrid mit dem vierten Feſtkonzert , das nur deutſche
Muſik brachte und glänzend verlief . Den Höhepunkt der be⸗

geiſterten Kundgebungen errang die dritte Leonoren⸗Ouvertüre . Zum
Schluß wurden dem Dirigenten ſtürmiſche Huldigungen zu

Theil . Weingartner hatte einen ähnlich großen Erfolg auch in Barce⸗
lona , wo, wie die Preſſe meldet , ſeine eigene Kompoſition „ Gefilde der

Seeligen “ beſonders gefiel . — Herrenrecht , ein Einakter von
dem Münchner Schriftſteller Robert Heymann , hatte bei ſeiner
erſten Aufführung im Wilhelm⸗Theater in Danzig ſtarken Erfolg .
— Profeſſor Adalbert Svoboda , der Entdecker und Förderer
Roſeggers , iſt am zweiten Pfingſtfeiertag in München geſtorben .
Spoboda wurde als Redakteur der Grazer Tagespoſt auf den

Schneiderlehrling Roſegger aufmerkſam und vermittelte ihm den Beſuch
der Handelsakademie in Granz . Damit war dem armen Bauern⸗

jungen der Weg zum Dichterruhm geöffnet . Spoboda hat ein Alter

von 74 Jahren erreicht . Er redigirte eine Zeit lang auch die Stutt⸗

garter Muſikzeitung .

Deueſte Nachrichten und Telegramme .
* Düſſeldorf , 25 . Mai . Pfarrer Naumann ' s

Wiederwahl in den Ausſchuß des Geſammtverbandes
ebangeliſcher Arbeitervereine wurde durch eine

Statutenänderung ausgeſchloſſen . Naumann ſelbſt war

nicht erſchienen . (Frkf . Ztg . )
* Berlin , 21 . Mai . Der Ausſchuß der internationalen Kom⸗

miſſion für wiſſenſchaftliche Luftſchifffahrt ver⸗

anſtaltete für die zur dritten Tagung hier anweſenden Mitgliedern und

eine Anzahl Ehrengäſte heute Abend ein Feſtmahl im Zoologiſchen
Garten . Prinz Friedrich Heinrich und Miniſter Dr . Studt wohnten
dem Feſtmahl bei . Der Prinz brachte einen Kaiſertoaſt aus .

Rhykatſchew⸗Petersburg dankte Namens der auswärtigen Delegirten

für den ihnen in Berlin zu Theil gewordenen Empfang und brachte
ein Hoch auf den Prinzen aus . Miniſter Dr . Studt hieß die aus⸗

wärtigen Vertreter willlommen . Graf v. Zeppelin widmete ſein Glas

den Vertretern der Wiſſenſchaft .
* Berlin , 21 . Mai . Die Strafkammer des Land⸗

gerichts verurtheilte einen Studenten zu zweihundert Mark

Geldſtrafe wegen Vergehens gegen das Geſetz betreffend das

Urheberrecht an Werken der Litteratur und Kunſt . Der Student ,

hatte eine in einem Privatkolleg des Profeſſors Schmoller ge⸗

fallene Aeußerung Schmollers über die Stellung der Miniſter

zu der Zolltarifvorlage in hektographirter Form verſchiedenen

Zeitungen gegen Honorar zugeſandt .
* Wien , 21 . Mai . Die heutigen Miniſterkon⸗

ferenzen in Budapeſt über den Ausgleich dauerten

bier Stunden und werden laut „Frkf . Ztg . “ morgen fortgeſetzt .
Belgrad , 21 . Mai . Prozeß Alawantitſch . In der

heutigen Sitzung kam ein von dem ſtellvertretenden Präfekten von

Schabatz aufgenommenes Protokoll zur Verleſung , wonach Alawan⸗

titſch einem Arzte , der ſich um ihn bemühte , erklärte , er ſei zu der That
von Peter Karageorgewitſch angeſtiftet worden und habe in

Serbien keine Mitwiſſer .
* Bukareſt , 21 . Mai . Der Jahrestag der Proklamirung

der Unabhängigkeit Rumäniens und des Krieges , welcher dieſelbe

herbeigeführt hat , wird am 23 . ds . Mts . in beſonders feierlicher Weiſe

begangen werden .

* Newyork , 21 . Mai . In Florida wurden in der

letzten Nacht zahlreiche Erdbeben beobachtet .
* Newyork , 21 . Mai . Der deutſche Burenkrieger

Baron Kaynach ſchwamm zweieinhalb Stunden von Burts

Island nach Bermuda , wo er jedoch nicht verborgen blei⸗

ben konnte und ſich daher , der „Frkf . Ztg . “ zufolge , den engliſchen

Behörden wieder ſtellte .
* Newyork , 21 . Mai . Die „ Newyorker Staatsztg . “

erhielt die Meldung , daß der neue amerikaniſche Marineattachee

Potts dem deutſchen Kaiſer höchſt unſympathiſch
ſei und er die perſönliche Vorſtellung hinausſchieben werde , weil

Pots in der Schley⸗Affäre gegen Schley geweſen ſei . Dieſe

Meldung befremdet hier , da die Schley⸗Affäre lediglich als eine

innere amerikaniſche Sache betrachtet wird . ( Frkf . Ztg. )

Deſizit im Reichshaushalt .

* Karlsruhe , 21 . Mai . Die „ S . R. . “ ſchreibt : Nach
dem vorläufigen Abſchluß des Reichsrechnungsjahres
1901 ( 1. April 1901 bis 31 . März 1902 ) hat ſich bei den ſo⸗

genannten Ueberweiſungsſteuern gegenüber dem Voranſchlag zu

Laſten der Einzelſtaaten ein Ausfall von rund 14 Millionen

Mark ergeben , wovon annähernd eine halbe Million Mark auf
das Großherzogthum Baden entfällt . In dem eigenen

Reichshaushalt iſt nach den neueſten Schätzungen — ganz genaue

Zahlenangaben können zur Zeit noch nicht gemacht werden — für
das Rechnungsjahr 1901 durch Mehrausgaben und Minder⸗

einnahmen mit einem Fehlbetrag von etwa 51 Mikl .

Mark zu rechnen , zu deſſen Deckung Mittel im Reichsetat für
1903 vorgeſehen werden .

* * *
Zum Humbert⸗Crawford⸗Schwindel .

Paris , 21 . Mai . Die Blättermeldung , der Bruder

der Madame Humbert , Namens Emil Danrignas , ſei verhaftet

worden , wird von zuſtändiger Seite für unbegründet erklärt .

„ Paris , 21 . Mai . Der Korreſpondent der „ Temps “ nahm

nach den geſtrigen Mittheilungen der engliſchen Blätter Veranlaſſung ,
den Chef der Geheimpolizei , ſowie den Beſitzer des Hotels , wo die
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Wannheim , 22 . Mai⸗
—— — —

berſichert , daß die Familie , 6 Köpfe ſtark , in Liverpool war und
ſicher die Stadt oder wenigſtens die Umgegend noch nicht verlaſſen hat .
Man dürfte ihre Verhaftung erwarten .

* * *
Die Kataſtrophe auf Martinique .

* Paris , 21 . Maj . Der Marineminiſter er⸗

hielt von dem Kommandanten des „ Suchet “ aus Fort de

France ein Telegramm folgenden Inhalts : Heute Vor⸗

mittag erfolgte ein mächtiger Ausbruch und fielen
Steine nieder . Der Ausbruch verurſachte eine ſtarke
Panik in Fort de France . Ich beſuchte die Küſte bis zur großen
Bucht hin . Umgekommen iſt Niemand . Der Schaden iſt
erheblich . Von Corbet und den benachbarten Ortſchaften kom⸗

men gegen 250 Menſchen an . Zahlreiche Einwohner verlaſſen
die Kolonie , obwohl Fort de France nicht bedroht iſt .

*. * 4
Neue Kataſtrophen auf den kleinen Antillen .

* Newyork , 21 , Mai . Aus St . Lueiga wird über neue
Kataſtrophen auf St . Vincent und Martinique be⸗

richtet . Erſtere Inſel hat einen neuen Vulkan , Vonhomme ,
unweit Kingstown , der Rauch ausſtößt . Der neue Ausbruch des

Soufriere bedeckt Alles mit Aſche zwei Fuß hoch bis ſechs Meilen von
Kingstowun . Fort de FFrance befindet ſich in einer Panik .
Felsſtücke fallen nieder und auch von einer Springfluth wird ve⸗
richtet , ſodaß manche Schiffe ſchnellſtens den Hafen verließen .

Newyork , 21 . Mai . Aus Martinique ſwird der Frkf .
Ztg . gemeldet : Die ganze Bevölkerung iſt auf dem Wege nach Fort
de France , um die Inſel zu verlaſſen . Der franzöſiſche
Gouverneur hat ſich auf das Kriegsſchiff „ Suchet “ begeben . Der
geſtrige Ausbruch des Mont Pelce iſt bedeutend ſchlimmer als der

frühere . Steine , die mehrere Fuß im Durchmeſſer haben , wurden
hoch in die Lüfte geſchleudert und fielen in Rothglühhitze in der Um⸗
gegend von St . Pierre ſowie manche , kleinere Steine in Fort
de France . Das Trinkwaſſer auf der Inſel iſt nunmehr ungenießbar ,
da es heiß iſt und ſchlecht ſchmeckt .

* * *
Burenverſammlung in Vereeniging .

* Pretoria , 21 . Mai . ( Reuter ) . Sechs von der

Konferenz in Vereeniging gewählte Delegirte ,
darunter Mitglieder der beiden Regierungen , nebſt Delarey , De

Wet und acht Sekretären ſind am Sonntag angekommen ; ſie
wohnen in einem Gebäude neben dem Hauſe Kitcheners und

Milners , die geſtern eintrafen .
* London , 22 . Mai . ( Telegr . ) „ Daily Tel . “ theilt

mit , ſein Spezialkorreſpondent in Pretoria telegraphirte
privat an ſeine Verwandten , daß er zurückkehre . Das Blatt be⸗

merkt , der Korreſpondent wählte wegen der Cenſur die Umſchrei⸗
bung und den Umweg , um die Meldung hierher gelangen zu laſ⸗
ſen , daß nach ſeiner Ueber zeugung die Buren

den britiſchen Vorſchlägen zuſtimmten . Das

Blatt erfährt noch , daß unter den am Sonntag in Pretoria ein⸗

getroffenen Burendelegirten ſich General Bayer und die Kom⸗

mandanten Kühler , Ferreiva und Theuneſſen befinden .
— * *

Drivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .
Stuttgart , 22 Mai . Deutſche Schul⸗

verein hat als nächſten Verſammlungsort Stuttgart beſtimmt .
Berlin , 28 . Mai . Das „ Berl . Tgbl . “ meldet aus Gelſen⸗

kirchen : Ein betrunkener Berginvalide verurſachte eine Dyuamit⸗
epxploſion , wodurch ſeine Tochter getödtet wurde . Ein anderes
Kind wurde ſchwer verletzt . Der Thäter iſt flüchtig .

* Berlin , 22 . Mai . Der „ Lokalanz . “ meldet aus

Chemnitz : In Sandheim bei Elſterwerde tödtete ſich ein

50jähriger Einwohner und eine 45jährige Frau durch Er⸗

tränken in der Elſter , Die Leichen wurden zuſammen⸗
gebunden ans Ufer getrieben . — Dasſelbe Blatt meldet aus

Bochum : In Herbede wurde der Sohn des Steinbruch⸗
beſitzers Schneider im elterlichen Steinbruchverſchüttet
und getödtet .

Der

* *

Die Rußlandsreiſe des Präſidenten Loubet .

Paris , 21 . Mai . In Beſprechung des herzlichen

Empfanges , den der Präſidentder Republikin Ruß⸗
land gefunden hat , bemerkt der „ Temps “ : Die Sympathien beider
Nationen ſind geſtärkt durch eine offenkundige Intereſſengemeinſchaft ,
durch beträchtliche politiſche Vortheile , die jeder Theil aus dem Bünd⸗

niß zieht . Dieſer ruſſiſch⸗franzöſiſche Zweibund , deſſen Unmöglichkeit
man ſo lange mit prächtigen Vernunftsgründen dargethan hat und

deſſen nahes Ende man ſo oft angekündigt , iſt heute offenbar die feſteſte
aller internationalen Kombinationen .

* Petersburg , 22 . Mai . Nach dem geſtrigen Frühſtück

zogen die Majeſtäten mehrere Perſonen ins Geſpräch . Darauf

begaben ſich der Kaiſer und Präſident Loubet nach dem Zarskoje
Selo .

* Petersburg , 23 . Mai . Zu der Truppenparade
in Zarskoje⸗Selo erſchien Vormittags 11 Uhr der Kaiſer mit dem

Präſidenten Loubet im Wagen auf dem Paradefeld , wo die

Kaiſerin⸗Mutter , die Kaiſerin , Präſident Loubet und die Groß⸗

fürſtin Alexandrowna in einem à 1a Daumont beſpannten Wagen

Platz nahmen , während der Kaiſer zu Pferde ſtieg . Loubet ſaß
links neben der Kaiſerin Alexandra . Die Parade begann mit einer

Fahrt längs der Front der im Viereck aufgeſtellten Truppen . Der

Kaiſer ritt neben dem Wagen , in dem die Kaiſerin und Loubet ſaßen .

Nach der Umfahrt begab ſich die Kaiſerin und Präſident Loubet zum
Zelt auf einer Anhöhe . Der Kaiſer nahm zu Pferd am Fuße der

Anhöhe die Parade ab . Den Oberbefehl ſämmtlicher Truppen führte
der Generalinſpektor Nikolaus Nikolajewitſch . Hinter dem Kaiſer

hielten die Großfürſten und das Gefolge zu Pferd . An dem vor⸗

trefflich ausgeführten Vorbeimarſch nahmen 96½ Bataillone , 36

Schwadronen , 12 Sotnien Koſaken und 266 Geſchütze theil . An

die Parade ſchloß ſich eine Knavallerieattacke Das Wetter

iſt günſtig .
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Zu den ſpaniſchen Krönungsfeierlichkeiten .
Madrid , 22 . Mai . Der Hof und die fremden

Fürſtlichkeiten , ſowie die Vertreter der auswärtigen Mächte

wohnten geſtern einem Stiergefechte bei , bei dem 9 Stiere

getödtet wurden . Der König wurde bei ſeinem Erſcheinen lebhaft

begrüßt . Später machten die fremden Furſtlichkeiten , welche heute

abzureiſen gedenken , dem König einen Abſchiedsbeſuch , welchen dieſer

olliswwirchschaff .
Mannheimer Marktbericht vom 22 . Mati . Stroh per 1955M. . — bis M. . —, Heu M. . — bis M. . —, Kartoffeln M. . —

bis M. . 00 per Ztr . , Bohnen per Pfd . 00 Pfg . , Blumenkohl per

Stück 60 —80 Pfg. Spinat per Portion 20 —30 Pfg . , Wirſing per Stück
20 . 30 Pfg . , Rothkohl per Stück 30 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 25 bis

30 Pfg . , Weißkraut per 100 Stück 0 . , Kohlrabi 3 Knollen —12 Pfg . ,

Kopffalat per Stück 10 —16 Pfg . , Endivienſalat per Stück —00 Pfg . ,

Fand 5 Portion 10 Pfg . , Sellerie p. Stück —10 Pfg . , Zwiebeln p.
fund 10 —12 Pfg . , rothe Rüben per Portion 7 Pfg . , weiße Rüben

per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Portion 6 Pfg . Carrotten per
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg. , Meerrettig per

vorgeſtern geſehen wurde , auszufragen . Er Stange 18—20 Pig . , Gurken per Stück —00 Pia. ,zum Einmachen per

190 Stück 00 —00 Pfg. , Aepſel per Pfd . 15 —25 Pfg . , Birnen per Pfd⸗
00 —00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg⸗
Pfirſiche per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe peß
25 Stück —. 00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Eier per 5 Stiz
50 —835 Pfg . , Butker per Pfd . . 20 —1 30 M . Handkäfe 10 Stück 40 Pfg⸗
Breſem per Pfd .50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfdb .
70 —80 Pfg , Weißſiſche per Pfd . 40 Pfg . , Laberdan per Pfd . 50 Pfg ,
Stockſiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —000 . , Reh per
Pfd. . 00 . — . 00 . , Hahn ( ig . ) p. Stück . 70 —2 . , Huhn ( jung ) per .
Stück 170 —2 . , Feldhuhn per Stück . 000 . 00 . , Ente per Stllck

— . 00 . , Tauben per Paar . 20 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 30 —00 Pfg⸗

Spargel . 70 Mk .
Frankfurter Effekten⸗Societät vom 21 . Mai .

214 . 80 . 70 bz. , D. Reichsbank 154 80 bz. Staatsbahn 149 . 10 . 20 bz. ,
Prince Henri 95 . 60 bz. , Weſtſizilianer 37 . 80 bz' G. Nordd . Lloyd
106 . 25 bz. G. exel . Bezugsr . Aproz . Italiener 101 . 90 bz. G. Caſſa ,
öproz . Mexikaner 42 bz. . , 4½ proz . innere Argentinier 72 . 80 bz. . ,
4½proz . äußere Argentinier 75 . 70 bz. . , Sproz . abgeſt . Argentinier
83 . 30 bz. G.

Elektr . Schuckert 99 . 90 bz. , Elektr . Helios 24 . 80 bz.
Getreide .

Mannheim , 21 . Mai . Die Stimmung war neuer⸗
dings feſter . Die amerikaniſchen Forderungen hatten ſich
etwas erhöht , Rußland war ebenfalls ſehr feſt . — Preiſe peß
Tonne eit Rotterdam : Saxonska Mk . 132 —134 , Südruſſiſcht⸗
Weizen M. 130 —142 , Kanſas M. 136½ —137½ , Redwinter M. —
La Plata M. 139 , ruſſiſcher Roggen . 110 —111 , Mixed⸗Mais M. —
Donau⸗Mais M. 98 , La Plata⸗Mais M. 8
M. 000 —103 , amerik . Hafer Mk. —, ruſſiſcher Hafer Mk. 135 —136 ,
Prima ruſſiſcher Hafer M. 138 —146 .

Newyork , 21 . Mai . Schlußnotirungen :
20 . 21 . 20 . 21 .

Weizen Juli 80¾ 80¾ ] Mais November — —

Weizen September 79½ 78¾ ] Mais Dezember — —
Weizen Dezember 80 / 80 — Kaffee Mai . — . —
Weizen Juli — — — Kaffee September . 25 . 28
Weizen November — — [ Kaffee Dezember . 50 . 50
Mais Juli 67 —67¼ Kaffee Oktober — —
Mais September 65⁴½65⅛ ] Kaffee November — —
Mais Dezember 51½51¼ [ Kaffee Februar . 70 . 70

Chicago , 21. Mai . Schlußnotirungen .
20 . 21 . 20 . 21 . ,

Weizen Juli 74¾ 74¼ ] Mais September 60 ¼½60¼
Weizen September 73¼ 73 / Schmalz Mai 10 . 17 10 . 15
Mais Juli 62 — 62¼ [ Schmalz Juli 10 . 17 10 . 15

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Pork , 20 . Mai .

werpen . Der Dampfer „ Kenſington “ , am 10. Mai von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen .

Rotterdam , 21 . Mai . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line⸗
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Rofterdam “ , am 10. Maf von New⸗Nork ,
iſt heute hier angekommen ,

Southampton , 21 . Mai .

Southampton ) . Der Schnelldampfer „ St . Paul “ , am 7. Mai von

New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen⸗
Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun p⸗

lach e Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,

direkt am Hauptdahnhof .

Waſſerſtandsnachriehten vom Monat Mai .

Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 17 . 18 . 19 . ] 20 . 21 . ] 22 . Bemerkungen
Konſtaunnz —36,52 8,62 8,53
Waldshut J6,02 4,28 3,84 3,883,52

Hüningen 2,95 . 57 3,78 8,50 Abds . 6 Uhr
Kehß 4,77 5,04 4,34 N. 6 Uhr

Lanterburg 4,50 5,78 6,30 6,78 Abds . 6 Uhr

Maxau „ 14,63 5,97 6,40 6,90 6,76 2 Uhr
Germersheim 4,50 5,87 6,10 6,65 . - P. 12 Uhr

Manuheim 4,38 5,34 6,07 6,466,88 Morg . 7 Uhr

M 188 2,062,68 3,06 . - P. 12 Uhr

Bingen 827 . 332 . 60 3,50 10 Uhr
Kaub 2,68 3,08 8,88 . 80 2 Uhr

Koblenz ee 3,02 3,764,57 10 Uhr
Kiiinfn 88 3,23 3,78 4,93 2 Uhr

Ruhrort 55 2,38 3,07 3,95 6 Uhr
vom Neckar :

Mannheim 4,32 5,57 6,12 6,44 6,76 ] V. 7 Uhr

Heilbronn 0,88 . 62 2,05 1,80 V. 7 Uhr
FFFF: ; ; : ; : 7˙ũvrnrʃʃͤTF¾FiT̃̃ ]᷑ ”] ]᷑ ññ

Verantwortlich für Politik : J . . : Ernſt Müller ,

für Lokales , Provinzielles und Volkswirthſchaft : GEruſt Müller ,

für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .

Druck und Verlag der Dr . H . Haas ' ſchen Buchdrückerei

G. m. b. H.

3

Aussergewöhnlich billige Preise !

Verkaufsstellen ( zu gleichen Preisen ) :

Martin Decker , A 3 , 4

oder

in der Fabrik in Waldhof .

Draiswerke , G. m . b. H. 21472

ſelbſt zu waſchen⸗
ohne denſelben zu

2337
Spihen und ſeidene Toulards billig
ſchaden , kann man nur mit Serfa .

erhält die

Ueberall zu haben

— —

unentbehrliohe Zahn- Crime

Zähne rein , weiss und gesund .

24 AHiar 0 1, 5, Breiteste
Siegfr . Rosenhain , Juwelier , Ss⸗z- isdKaucb,

ochapartes Lager in modernen Geſchenkartikeln in jeder
2 775 21902b

Schaufenſterauslage mit ſichtbaren Preiſen .

Kreditaktien

Harpener 172 . 75 bz. G. Konkordig 274 . 30 . , 20 . ,
Eſchweiler 222 . 30 . , 20 . , Elektr . Allg . ( Gdiſon ) 179 . 70 bz. ,

99 , Ruſſiſche Futtergerſtg

Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line in Ant⸗

( Drahtbericht der Amerkan Linie ,

esunde & darmkranke Kinder

Kindermehl

——

W
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Wahnhof Ludwigshafen

General⸗Anzerger . 5, Selle ,

N
Iſüdt . Straßenbahn.

Bekunntmachung .
Der Pferdebahnbetrieb auf

der Strecke :

Bahnhof Ludwigshafen —

Hemshof
wird ab Freitag , den 23 .

ds . Mts - gänzlich eingeſtellt ,

da dort die Gleiſe für den

electriſchen Straßenbahnbe⸗

trieb verlegt werden müſſen .
Mannheim , 21. Mai 1902 .

Städt .

—
D em 0 11. 23974

Hlädt. Straßenbahnen .
Bekauntmachung.

Mit Eröffnung des Be⸗

triebs der Linien Waldhof

Ludwigshafen Bahnhof
u. Bahnhof Maunheim

wird der Preis für Zeit⸗
karten wie folgt feſtgeſetzt :

1. Zur Benützung des Bahn⸗

netzes auf der Gemarkung
audwi ſtattet .

a 5 5 Mannheim , 18. März 1902

b. Halbjahreskarten M. 40 . —

e. Monatskarten M. . —
5

Buſch .

. Zur Benützung des Bahn⸗ Oeffentliche
netzes auf der Gemarkung

Maunheim .
à. Jahreskarten . 100 . —

b. Hiankerten M. 55 . —

o . Monatskarten M. 10 . —

3. Zur Benützung des ge⸗

ſanmten Bahunetzes in

beiden Städteu .

a. Jahreskarten . 130 . —

p. Halbjahreskarten M. 70 . —

c. Monatskarten M. 13 . —
die vor dem 1. Juli gelöſten
Zeitkarten berechtigen bis zum
Ablauf ihrer Giltigkeit zur
beliebigen Benützung des ge⸗
ſammten Bahnnetzes .

Maunheim , 17. Mai 1902 .

Städt . Straßenbahnamt :
Löwit . 23946 und zwar : 38,620 Kg .

[ Antraecit , Eiform⸗

Gras⸗Perſteigerung . Brikers , Größe II

Der Erwachs an Gras für
das Jahr 1902 von nachbe⸗
nannten ſtädtiſchen Grundſtügen
wird am 23958
Samſtag , den 24 . Mai 1902 ,

Vormittags 11 uhr
auf unſerem Buregu im Bau⸗
hofe, U 2, 5 öffentlich loosweiſe
an den Meiſtbietenden verſteigert .

Im Ausfüllungsterrain in der
öſtl . Stadterweiterung , von der
Kuhweide III . , IV. und V. Ge⸗
waunn, vom Ochſenpferch , von
den langen Röttern , vom Luzen⸗
berg , ſowie das Gras an den
Feldwegen zwiſchen der Heidel⸗
bergerſſraße und der heſſiſchen
Ludwigseſſenbahn . 23958

Maunheim , den 20. Mai 1902.
Städt . Gutsverwaltung .

Krebs .

Bekanntmachung .
Die ee der Fels⸗

Rodungs⸗ , Böſchungs⸗ Erd⸗ und
Chauſſtrungs⸗Arbeiten zur Er⸗
weiterung der Gleisaulagen und 20008

55 Bahnhof falh e 5
Sanzen öffentlich vergeben FI 1

werden .
1 23908 Age

Maſſenberechnungen und Zeich⸗
nungen können in dem Buüreau 1
der unterzeichneten Betriebsin⸗ Fabrikate
ſpektion eingeſehen werden .

Die Bedingungen werden gegen
poſt⸗ und beſtellfreie Einſendung
von 0,43 M. abgegeben .
Angebote ſind ' bis zum Er⸗
öffnungstermin
Samſtag , 7. Juni ds . Is . ,

Vormittags 11 uhr
poſtfrei , verſiegelt und mit ent⸗

ſprechender Aufſchrift verſehen ,

uſchlagsfriſt 14 Tagen .
Mannheim , den 21. Mai 1902.

Gr . Heſſ . Eiſenbahnbetriebs⸗
Junſpektion .

Zwangsverſteigerung .
Am Freitag , 23 . Mai 1902 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal 4, 5

hier verſchiedene Weine , Braunt⸗
wein , Vertikoys , Kleiderſchränke ,
Betten , Waſchtiſche , Automate ,
1 Klavier , 1 Büffet , 1 Billard ,
17 Bände Mayers Konverſations⸗
lexikon , Fahrräder , Nähmaſchi⸗
nen und noch verſchiedene Ge⸗

„ genſtände gegen Baarzahlung im

Bollſtreckungswege diſentlich ver⸗
ſteigern . 5958

Mannheim , 21. Mai 1902.

Höflein , Gerichtsvollzieher⸗
Windeckſtraße 15.

Zwaugsverſteigerung .
Douunerſtag , 22 . Mai 1902 ,

Nachmittags 12½ Uhr
werde ich in Waldhof beim

Schulhauſe gegen baare Zahl⸗
ung inm Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 5971

1 Schrank , 1 Kommode , 1
Regulateur , 8 Stühle , 1 Spiegel
und ſonſt Verſchiedenes .

Mannheim , 21. Mai 1902 .
Kramer , Hülfs⸗Gerichtsvollz .

Im Hauſe

86 , 31 86 , 31
von heute ab Fortſetzung des

Concoss-Ausvetkaufs
in Möbeln aller Art , wie
compl . Betteu , Schlafzimmer ,
Waſchkommoden , Schränke
und Stühle ze. 2165

Befauntmachung .
Ausſtelluug von Ar⸗

beiterbadekgrten beir ,
No. 8882 1. Win bringen hier⸗

mit zur öffentlichen Keuntniß ,
daß vom 1. Aptil ds , Js , ab
der Verkauf der ſogenaunten
Arbeiterbadekarten nicht mehr
durch die hieſigen Verkaufsſtellen ,
fondern durch das Sekretariat
der Arbeiterverſicherungs⸗
kommiſſion ( Lit . 1, 14 ,
III . Stock ) an Werktagen
von —1 Uhr Vormittags
und von —8 Uhr Nachmittags
ſtaktfindet . 22979

Zum Bezug von Arbeiterbade⸗
karten ſind berechtigt : Arbeſter ,
Arbeiterfrauen und weßbliche
Dienſtboten , welche in der Stadt⸗
gemeindeMannheim ihren Wohn⸗
ſitz haben .

Die Badekarten werden bis zu
ſechs Stück an einzelue Perſonen
abgeſtempelt abgegeben , dürfen
aber nur von dem Abholenden
ſelbſt oder von deſſen auf den
Karten genau bezeichneſen , mit
dem Abholenden in häuslicher
Gemeinſchaft zuſammenlebenden
Familienangehörigen benützt
werden .

Die Badekarten haben eine

Gültigkeitsdauer von 8 Tagen .
Der Umtauſch der ungültig ge⸗
wordenen Karten iſt jedoch ge⸗

Verſteigerung .
Freitag , 23 . Mai

1902 , Nachm . 3 Uhr ,
werde ich im Auftrage des

Herrn Rechtsanwalts Dr .

der Konkursmaſſe Blecher ,
Pottkämper & Cie .

Rheinau

triebsgeſellſchaft Rheinau
am Stengelhof

Koblen

( Gewerkſchaft alte Haſe )
franco Waggon gemäß
§ 373 Abſ. 2 . ⸗G. ⸗B .
gegen Baarzahlung öffent⸗

lich verſteigern . 5942

Mannheim , 20 . Mai 1902.
Firkel , Gerichtsvollzieher
Einzſehung von Forderüngs⸗
ausſtänden und Beſorgung vor
Rechtsangelegenheiten,ſowſe Ver
mitttung von Läden und Wohn⸗

ungen 20055
W. Keilbach ,

Rechts⸗Agent , d 6, 5.

Scharf d Hauk

Piano ' s

allerersten fanges !

Mässige Preise !

Reiche Auswahl !

Lager : C 4 , 4 .

Fabrik : Neckarvorsadtt .

Thüren
ſolid gearbeitet und
billigſt ſtets aufdager

J. Schmitt & Co.

Holx- u. Fargust-Geschäſt,
＋ 6, 25. Tel . 1032.

—

Panther hier als Verwalter

in

bei demAbladegeleis der Be⸗

Gelegentſich der Anweſenheit Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs von Baden wird ſeitens

der Ginwohnerſchaft eine große Illumination geplant

Wir bitten deshalb die verehrl , Einwohnerſchaft und

beſonders unſere Conſumenten uns von eytl . Decorationen

oder von der Anzahl Glühlampen zu benachrichtigen , damit

wir noch rechtzeitig Jedermann das Licht beſchaffen können .

Wir ſetzen voraus , daß um Zurückſetzungen zu vermeiden ,

wir ſofort Nachricht erhalten .

Wir bitten jedoch die bezüglichen Mittheilungen um⸗

gehend an uns gelangen zu laſſen , da bereits ſehr viele

Anmeldungen vorhanden ſind und wir zu ſpät einlaufende

Meldungen nicht mehr berückſichtigen können . 23967

Slidtiſches Elektricitäts⸗Werk Maunhein .

Brown , Boveri & Cies , . - G. p 7, IAa .

Bachkhaus - Milch b
fertig )

ibr Kinder - und Magenleidende .

Maunheimer Kur⸗ und Kindermilch⸗Auſtalt

Conrad Rredenkamp Werftſtraße 29 .

Telefon 2347 . 20575

255

Militar⸗Perein Mauphein.
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr

Harl Körber ,
Heizer dahler ,

welcher die Feldzüge von 1836 und 1870/71 im 4. Bad .

Infauterie⸗Regiment Prinz Wilhelm mitgemacht hat , iſi

am 21. Mai 1902, Vormittags ½½1 Uhr geſtorben .

Die Beerdigung findet Freitag , 23 . Mai 1902 ,

Nachmittags 6 ühr , von der Leichenhalle des

vledhofes aus ſtatt .

Sammlung des Vereins bei Herrn Kamerad Schlot⸗
terbeck , Bahnhof Feudenheimer⸗Nebenbahn um ½46 Uhr.

Zahlreiche Betheiligung am letzten Ehrengeleite dieſes
raven Vereins⸗ und Kriegs⸗Kameraden erwartet 5

Maunheim , den 21. Mai 1902. 28960

Der Vorſtand .

Militär⸗Verein Maunheim.
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr 23961

Jakob Fischer ,
Ofenſetzer dahier ,

welcher die Feldzüge 1866 und 1879 / im 5. Badiſchen
Juſauterie⸗Regiment mitgemacht hat , iſt am 21. Mai 1902,

Morgens 5 Uhr geſtorben .
Die Beerdigung findet Freitag , 23 . Mai 1902 ,

Morgeus 10 Uhr vom Trauerhauſe N4 , 18 aus ſtatt .

Sammlung des Vereins bei Herrn Kamerad
Scheurich , „ Zum Terminus “ , X 3, 12 um ½10 Uhr.

Zahlreiche Betheiligung beim letzten Ehreugeleite
dieſes braven Vereins⸗ und Kriegs⸗Kameraden erwartet

Mannheim , den 21. Mai 1902.

Der Vorſtand .

.

Dankſagung .

Vaters , Sohnes , Bruders , Schwagers und Oſikels , Herrn

Joseph Killmeyer
den ehrwü

ge, ſowie auch Herrn
dlung .

Die traneruden Hinterbliebenen :

Geſchüfts⸗Empfehlung .
Mache hierdurch die höfl. Auzeige , daß ich die von

meinem Manne Joſeph Killmeyer bisher betriebene

Sehlosserei diuch meinen Neffen Michgel Berger
als Stelldvertreter in unveränderter Weiſe weiterführe und

prompt und billig bedienen .

Frau Joſeph Killmehyer Wtwe .

20069

Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme an dem 95
uns ſo ſchwer betroffenen Verlüſte unſeres guten Gatten ,

ſprechen wir unſern tiefgefühlteſten Dank aus ; beſonders
rdigen Wederbronner Schweſtern für die überaus

eg Dr . Schönfeld für die
23976

Trun Joſeph Aillmeyer Wwe. u. Binder .

werde meine verehrten Kunden und Gönuer ſtets ſehr
15

iale d
—

inm Mannheim .
Niederlassungen der Dres dner Bank :

Dresden — Berlin - —London —Hamburg - Altona —Lübeck
Bremen — Nürnberg — Fürth — Hannover — Linden — Bückeburg

Detmold — Chemnitz —Zwickau — Hannbeim .

Aetienkapital: Reseſyen :

130,000,000 . 34,000 000.
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Oreditgewährung ,

sowie von provisionsfreien Check - Conten ,

Fil

Kündigungstrist ) .5 An⸗ — Verkauf von Werthpapieren ,

Einlösung von Coupons , Blridendeuscheinen und verloosten Werth

PVorschtisse auf Werthpapiere . Ausfübrung von Rörsen - Au

Börsen des In - und Auslandg .
Fiscontirung und Einzug von Wechseln , Checks ete .

Vermiethunz von Tresorfäehenn ( Sttes “ unten Selbstverschluss der

Miether in unserer feuer - und diebessicheren Stahlkammer .

—Cabinen — zur Verfügung der Miether ) .
KAufbewahrung und Verwaltung

geschlossene Depote ) : VWersicherung verloosbarer

unsere eigene Fersicherungsabtheilung . Ausstellung

Creditbriefen auf die Verkehrsplätze in allen Welttheilen .

Banknoten und Geldsorten ;
apleren . Baar -

trägen an allen

von Checks , Tratten und
Einräumung Jon

2

Die Concursverwaltung
überseeischen Rembourserediten auf London ete .

er Dresdner Bank

Annähme von Pepositengeldern und Spaxeinlagen ( mit und ohne

( Separate Räume

streng reelle Bedlenung .

— —

erant . U,Einderausstattungen Marqulsendreſle , Beften Damen- u, Herren - Wäsehe

Max Wallaeh , . 8 , Telld? seude Aue

Mansas - Linoleun
deste Harke .

J . Sexauer fachl . ,

nmuch Maass , 20002
Lünrung .

—

17695e
Hannheim ,

2 , 6.

Verein „Hunde-Sport“
Mannheim - Ludwigshafen . E. V.

Telephon No . 869 .

Gegründet 8. Jan . 1902. Mitgliederzahl 170.

jahresbeitrag halbjährlioh 5 Mk,

Keine Aufnahmegebühr .

̃ VMare U jeden Donnerstug Abend
17 1 4 —

Vereins 1015 ammlfungen 9 Unr im Lokal „ Zur Stadt

Lück “ , P 2 , 1½Der VWerein „ Hunde - Sport “ versichert
seine Mitglieder auf Wereinskosten gegen die ge -
setzliche Haftpflieht für Personen - und Sachschaden ,
hält belehrende Vorträge , besorgt kostenfreie Hundekäufe , ver⸗
anstaltet bedingungslose Gratisverloosungen von Rasse -
Hunden und unterhält einen nahezu 6000 qm. grossen einge -
züunten Schliefplatz mit öfteren Frobene u. Freisschliefen .

Ebendaselbst finden Prüfungen von Schnauzern und Poxterriers
auf Ratten und sonstiges Raubzeug statt . 23940

Einweihung des Schliefplatzes und der Klubhütte ,

verbunden mit Schliefen Sonntag , J. Juni .

Anmeldungen von Mitgliedern sind an den Vorsitzenden

Herrn Jos . Gehrig , Mannkeam ( Mansa - Haus ) zu

richten .

Mannheim . E. V.

Dienſtag , 27 . Mai a . . , Abends 8½ Uhr im Lokal

ordentl. Mitgliederverſaumlung .
Tages⸗Oronung :

Vorlage des Rechenſchaſtsberichts und Ertheilung
der Entlaſtung .

Wahl des Vorſtandes .
„ Wahl des Ausſchuſſes .
Feſtſtellung des Voranſchlags für das nächſte Ver⸗

einsjahr .
5. Sonſtige Vereinsangelegenheiten .
Mannheim , 10. Mai 1902 .

—

23762

Der Vorstand .

Maunheiner Parkgeſelſchaft

Einladung zum Abonnement.
Das neue Abonnement begann

Dienſtag , den J. April 1902 ,
und endet mit dem 31 . März 1903 .

J. Abonnements - Karten .

a) Eine Einzelkarte W 12

b) Für Familien :
Die erſte Karte „ 12 . —

Die zweite Karte „ . —

Die dritte Kñarte „ . —

Jede weitere Karte „ . —

Bei Ablteferung des Dividendenſcheines pro 1902 haben
Aktionäre Anſpruch

bei 1 Aktie auf 1 Abonnentenkarte ,

„ bei 2 Aktien auf 3 Abonnentenkarten ,

„ 3 Aktien auf Abonnentenkarten für ſämmt⸗

liche Familienglieder , ausgenommen Söhne
über 21 Jahre .

2 . Fremden - Karten .
Abonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohn⸗

enden Beſuch Abonnentenkarten miteinmonatlicher Giltig⸗
keit auf Namen lautend , zum Preiſe von Mk . . — nehmen .

68 neue Abonnenten haben die Karten ſofort Giltigkeit .
226 Der Vorſtand .

vorr b0
Stets athig :

Hieth - Ferträge
Dr. Haas sche Druckerei, ö. m. b. H.

25
E 6 , 2 .

ſieferk
tadelloser soſig Aanplet in

ns
von Werthpapieren ( offene und

Effecten gegen Coursverlust durch ;

0176
20096

Geſangverein „Patrig“
Heute Donnerſtag Abend

1r 25—

Sohltgan Ceseschaf
0

( E.

Sonntag , den 25 . Mai

anzschiessen
auf Feld - und Standscheibs .

Anfang Nachm 3 Uhr . ces
Ni
Oltskrankenkaſſe

der Dienſtboten Mannheim.
Stelleunermittelung

für häusliche Dienſtboten
Häusliche Dlenſtboten , als:

ſöchinnen , Zimmermäd
Eindermädchen 7e. erhal
Tag unentgelt
Krankenkaſſe d —
O 3, 11½12, vermittelt

Von den Dienſtherrſche
wird als Erſatz für baare Aus
lagen 1 Mk. pränumerando er⸗

hoben. 20149
Die Verwaltung :

Kempf .

Turn⸗Verein
Manm

Gegr . 1846 .
A 770

SI .

tr . Verein8

Unſereulebungs⸗
abende finden

folgt feſtgeſetzt :

Riegenturnen :
Douyerſtag .

Turnen der Männerabthei⸗
lung Mittwoch und
Samſtag .

Turnen der Jugendabthei⸗
lung Mittwoch und
Samſtag .

Kürtuunen Samſtag .
Fechten Mittwoch , jeweils Abds

von 8½ bis 10½ Uhr

Damenturnen
Abtheilung A:

Montag und Freitag jeweils
Abends von 8½ bis 10 Uhr,

Abtheilung B:

Dienſtag und Freitag jeweils
Abends von 6 bis 8 Uhr .

Herren iſt der Zutritt zu den
Uebungsſtunden der Hamenab⸗
theilungen nicht geſtaktet .

Sängerriege :
Probe jeden Montag Abend
um 9 Uhr im Reſtaurant zum

„Kirchengarten “ , R 3, 1.
Anmeldungen behufs

Aufnahme in den Verein be⸗
liebe man mündlich in der Turn⸗
halle bei unſeren Turnwarten
und für die Damenabtheilungen
bei deren Lekter oder ſchriftlich
an den Vorſtaud zu machen .
20196 Der Vorſtand .

39. Bügeln wird angenom ,
Q 3 , 18 , 2. Stock . 22880

Perfekte Büglerin empftehlt
ſich in u. auß. dem Hauſe . 28140
Rennershofſtraße 22 , 5. St

Dienſtag ung

lle Hleinen
G

Nnreigen
derem Aufgeber unbegannt ölei -
ben wollen , ais beisgtelsweise bei :

Stellengesuchen u. Angeboten
An- und Verkäufen

Termleſnungen
Verpachtungen

Capſtaſgesuchen . Angabolen
St . eto .

ubernimmt untef Sirengster Dis .

crelion æuim Billigisten Bleis in die

fnr die betrefenden Euubeſte ſe -
weils besigteeignetsten Eeilungen
die CentrAnnoncen - Hußedlilion
vo G . L. Daube c & OO .

Die unter Chiffre G. . Daube
& Co. einlaufenden Offertbriefe
werden am PTage des Eingangs
den Inserenten zugesandt .

centralthureau in Frankfurt a. .
Kals 8, 10 10 .



8. Senſet Beneral-Anzeiger.
Weln- Restaurant und Caſe Schellfische ,

ZumGontardhof Cabliau ,

Mannheim , 22 . Mal .

eSoles , Turbots ,
—. — danden

bnl bilugnerGadkestedeee ene ) Foxellen , Amtliche Handausgabe der —5 2

1915
W—Sphon 2

ffVVPVVVo ] dÜ erlitz - Schwartenho 0Oaffee, Thee , Chocolade . , Garten . 9
2 FJ. Maertter . lügel ete

ſowie8 ——
Gel üge

Breileftr konun School
Buchen⸗ l . Tanmenk00 75

Mfilzer Wein
J . En ab

E I . S . f 2 h, eine Treppe . liefert Waggonweiſe

Holzhandlung⸗en gros
Auguſt Laug , Karlsruhe ,

KAllein autorisirt zur
Anwend . der Berlitz -

Methode . ugl. , Frz

teee , bsffalle Thomag . für die Hauptſtadt MannheimWe isswein Fr. walderdbeeren Bowlen
Ital . , Span. , Russ. eteAnanas Erdbgeren

für Erwachsene von
per aſche von 40 Pfg . an 2 2 8Roin 81 Seetees eregaben nebſt den bei Bauausführungen —

—eisse Trauben 2
warz⸗wper Flaſche von 60 Pfg . an Frische Pfirsiche außerdem in Betracht kommenden bertenn dur daenede . engezatage ſchwar weiß ge

leckt, Geg . Belohnung abzuliefernBigarau Kirschen

Luiſeuring —. —
535

i
— — — ů —Karl Schumm, Bowien Seot II .

. 60 orſchriften
Telephon 2568

UG6 . 23 . 1 00 Fluß⸗ und Seefiſche

Nach der Berlitz -
Methode lernt man
Vv. d. ersten stunde
uan frei sprechen

8 Prospekte u. Empf . her9 81 1
e 1 „ao Adag batis. 10

Tüferei u. Weinhaudlung. preis M. 4.
ee Alte Fase mean12 2

1. K Früchte - und Gemtise - N . Oktav , 400 Seiten , in Ganzleinen geb . zeit . 120 Zweig - ⸗ geſgn
—

NN
N —

Conserwen schulen . 20050 E G , J . im Hofe 1.Ju der Arbeiter⸗Kolonie zu ermäßigten Preiſen . 23981 N
N Zu beziehen durch die Getrag . Serrene u. Frauen⸗Aukenbuck

5 505 855 der
Ph. Gund , 1

d 4 4 4 StiefelMangel an Röcken, Joppen , 2 27 . g 5 5
anfe umann , 3

Weſten , Hemden , r. h. uchdruckerei Unterricht P E212 . 8Socken und 9 — Mm. b. H. 5 9 5Hlaſchen⸗Bier
a Afles Golp And Silber :“ 5

deshal in zen und halben Flaſchen 8 Ni — Teleph . 341 Mannheim E 6, 2 Schreidiene kauft zu
180

höchſten Preiſen : 2
aus

5 Brauerei Eichbaum 8 8
5 Jacob Kl nig , G zoldarbeiter.0 157

e . . 1 00
e

8
uchführung ete .* 37

7 ine Wan8 Die 1⸗
Gewiſſenhaft — billigſt „ile dan dd fi2 , 8

18
am Markt .

Eintritt jederzeit .
2

— —

Wöchentliche TheilzahlungeIch empfehle ſi ch ganz 0 0 15 5 1 1züglich vackende

Stellennachweis koſtenlosMehle
( H. Hildebranb Söhne , Weinheim)5 Pfund ſchon zu 70 Wf.

Proſpekte gratis und ſranko .

F. V. Meissner, . , 5Breite Straße , Nähe Planken Pianin 0800or 2 Dielz 7

CCCCCCc 150 —200 Mk. 21 92 8.
55 0‚ 155

Televpen 559 .

lut 9
0 verden .

80antege mu de e , e ah elche 72Anterricht. ADOLPHSDer Ausſchuß des 1 Lanbutter per Pfd . . — M.
patentirte , garantirt fener⸗ und 7

für Arbeiter rkolonien Süssrahmbutter, , „ 1108 ,
J1 , 1 1 diebesſichere 20177

im Groſſherzogtzum Baden . Tafelbutter . 10 tide Trepte P 1, 1
Dokumentenschränke

—
5 W

Panzerkassen .BHermann Metzger , br. Weber-Diserons
en Amtlich , erprobt .Druchſal , Kaiſerſir . 28. 2ub

Sprach- Institut Industr. ie - Bedarf 7
lehrt nach Konversations - Me - 0 6, 2. Valentin Cgrell , 0 6. 2. 8Birken - Kopfwasser der mech. Schuhfabriß thode durch wissensch . geb . 165Fine noch ganz wenig gebrauch e

Läden kinkichtung
billig zu verkaufen . Näh . in
Schwetzingen , Schimperſtr . 4.

hilft am beſten gegen das Dünn⸗
werden der Kopfhaare , kräf⸗
tigt die Kopfhautporen , ſo daß
ſich kein Schinn wieder bildet.
Iſt allein echt zu haben à Flaſche

Lehree der betr . Nation

Englisch , Französisch ,
Ital . ,tal . , Spanisch .

110 Jourdan , Mainz
bietet dem Käufer die allergrößten Enol. Fralz9s Spanfsch, ltal .M. . 50 u. M. . — in der

anescerpeebendens Hochf Laſch fiſchgarniturf 7 2 —— ihſ .Landauer . C 71 5 Nedlanak brog 2. Tofhen Kreuz Vortheile im Einkauf von Schuh⸗ Klassen - u. Einzelunterricht . H0l. bice lu 12 Perf . ,1 1 eandezn Vock gegründet 1888 waaren . Abendkurse . Seidenblouse 10 zu
ver,

Prospekte franke feu. Nälu .Näheres im Verl
ſowſe engl . Geſchirre jed.Art ſtets [ Th. von Eichſtedt , N A, 12 , 15 f 8vorräthig . 17689 Kunſtſtraße . 23039 Es iſt kein Geſchäft imLorenz Schütz , R 8, 12 ,
Wagen⸗ und Geſchirr⸗ Satllerei .

Oegründet 1877.

äußerſt billigMegenel Wegzugs zu verkanfen !
1 Ladeneinrichtung , Leitern ,

Wagen , Mehlſchrank , Ladenkon⸗

Stande , gleiche Waare billiger

abgeben zu können .

Gebrauchsmuster , Machen Sie gefäligſt
einen

Verſuch

0
1 188

trollkaſſe,Oelbehäkter . o danee 0achen Sie gefälligſt einen Verſuch kompl Betten , Sportswagen , Tiſche
4

8
9 0 Ffauino8 Fabrikate 10 15 leere Flaſchen . Ebendaſ . Photo⸗ 0atür -Heilanstalt Worenzeiohen, und Sie werden es nicht bereuen , wenig gebrauchte dill . zn veen raph . Apparate l . Jubehör un— — — — 0

5902 Hmann Ww . Kaufh . 86 Anfai ifspre 8 zu perkaufen . 2483b
05

U- dtuttgart . — — Hochachtend

Feeee
2 8

AZu erf agen 2. Querſtr . 1 .
5 1

2 1 U 22. 8 b geöffnet 7 4 1 BI M n denedan ſehr ſolid 1255, PAIAKY ulius Blum , Mannheim , ſalostlele- JdDr. med. 00Neanre D. —* 1̃ beneeee Iede Megece „* in NW. E
U zillig zu verkaufen . 2439b* . gegründeti882.

die fürihre Angeſtellten vor⸗ E. 3 , 2. Stock .
161258 5 „ 1 2 theilhafte und ſichere ehers ee gült55

55
„ „ i erhalten billig zu verkaufen .Bestes Mittel gegen FFF * 3CC Penſions⸗⸗Verſorgung 2519b 2. 4 5 , part ;te Hai Eai 1885

U. ſ. w. beſtellen wollen u. Eine künſtliche Pal ine 5
Husten

ane Helserkeit
K 5 ( M

22

d h e
t vorſorgende 0 e

nekt
— 2 aufleute , Bureau - 20

———
gBückings geg. Losch. I 2 2 II U D 20 0 0 II

8 ˖ 11 Kochherd ( Loffetiegew )„ eamte , Ingenieure , M. 30. —, zu verkaufen . 5983 ? 8gand. Moos- Honbons 23225 ftechtsanwälte , Suienteerte. 125 —5Aerzte u. 8. W.
ſollen ſich die Druckſachen

kommen laſſen vom ſenſchrant
Packet 20 Pfg .

Nur allein zu haben im

Chocoladenhaus
C. Unglenk , 20113

Garderoben .
In ganz frischer Lieferung und neuester Mode empfehle

für die Sommersaison : Deutschen Pfvat -F 17
5
Breitestr . K 1, da.

Knaben - Anzüge Mädchen - Kleidchen
8 ˖ *

2 Adden⸗ Eiurichtung
Knaben - Blousen Mädchen - Blousen baſn 4¹ pfeln ſowie kleineren ae dele . Beſte Be ſidegele
Tanden 00 Mädechen-Röckchen % (19, , Büreau⸗Eiurichtung0 1155 17 * 8 80 11 1 85

Mädchen- Jaquettes und
jehr diüig abzugeben .10 Aris, Kronf

ber . E Uter
f . erkragen . Wetterkragen . Henenee

welche ſich Näh. in der Erpd . d. Bl .Aeene d Hervorragende Auswahl in Waschsachen . Blechner, dhaltenn mmmmmmmem ,370 2
120 e 01gi .

lsnchsf Mſaer
8 8

Fgee aulſer. Käse
machen wollen , erhalten gebr . Badewanne mit Gas⸗

Verfatt und Wohnung Leeee Sophie Link . eeelliner Brückensuee 5gee , esunsee gnnl ſeher00 ö g Stuhlpanzer⸗SchtaufNene ge 17 Molkerel⸗Erzeugnlſſe NOTIZ ! Auswahlsendungen werden gerne gemacht . jahrl . 600 bis 300 Marx . afe ,Schraut ) ausgezeichnetes010
25

von G. Maiſch Nachfolger ,
5020 an die Erpev. 58. 72 0 Fabrikaf mit 38 Safe .Thürchen,5 0 070Sode5 Verireter

195 5 11 5 0 1 chiedenen
57 0 870

W. lgun bt
Sucheauf —2 Jahre 5— Vank geeignet , um billigen Preisg iesd 100 1 renf , * 3 , 4

Mt.
Sf gut . Zins zu leihen . zu.Verkaufen . 23950krſen leo Fose ggsse Filiale „ Vel⸗4208

Gefl. Offerten unter Nr . 2483 Offerten unk. G 1554 an10baſre Bhonlenddere
en gros und en detail .

au die Exped . ds. Bl . 2488b Kantsrithe & Vogler , 28956
tgen ung —

—5 arlsruhe . 23950 —
1 full

Suche ea. 3000 Mr . zur Begl .
in 2 Stzer⸗Sportswagen ſſedes dtelenulhlinen u. der Cihllig zu verkaufen , 2458bNeueiuricht . meines günſt , über⸗

nommenen u. vorher langj hier! A. 16/18 , 4. St . rechts .
beſtehend . Fabrikations⸗Geſchüftes Größere Parthiie alte leere

Vvon bohl . Zähnen nd be-
seitigt in wenig Minuten Kropp ' s

Anæeiqen cllex Axt :
Genüg . Sicherh vorh . u. Rück⸗ Kiſten ,

Zahnwatte (20 Prozentige Carva -
zahlung mit hoh. Verzinſ . nachl etwa 10,000 Kilo , als Brenn⸗drreferd 0 Seouclie d Auq; e bole vo Slelllen . llebereint. evtl. Gewiänanthell 18 zu berkaufen. Offert . unt .M. Mropp Nachf gne Olt . u. N . 2500b u. d. Crv . d Bl . X K Nr. 5972 fl. 5 Crp . d3. B .

- Kisten ] e Duogere N 2 2 . Nreil lruber- undꝰ Mapitalqeouioſie. Hü t e gechnadol Amenfahrrad,Rhieber - Kisten ee
garuirt . 250808 k Kisten 5 0 geoſiclre vVO dgenten ate. Marie Schmidt , 0

48 l .Wei DN. Kisten Wer raſch und aründlich
eee 38, 2. Stock . :Cigarhen - Kisten Französisch

Amerik 8 Kisten lernen will , melde ſich in 1937

Fahnenst
5 n

15 Ecole frangaise
Linfache - Beitern 23 , 19 .

9 Converſat — Li tiern,ß,ß, ,
in Student der P9 tlologie er⸗Treppen - Leitern 6

theilt Nachhilfeunterricht in

dotoie
8 bilchAn - und

Roch einige Damen Apfalhß 1Mk, gehllt 50
2 4 % Deseriten 0 .8 werden zum Friſiren ange⸗ Mk. 5 kr . 130. M 4, 18 . 24070

nommen , in⸗ u. außer dem Hauſe . Ein gutes Pferd , ſ. preisw . zu
Näh . kl . Wallſſtadiſtr. 18 part . verk. , auch gut . Reitzeug u. and .Aacoe noleiu & Voqler, C Damen Neigten, welche

Pferdeſachen .Hebelſtr⸗ 13,H

Lehrmädchen

0021

Heirath wünſchen , wollen ſich ver⸗8 2 , 18, 1 Freppe. ttauensv a ält geb . Frau wenden
U Dornrösche 5745 g. b. ExpSenotooenhiafteMerabfung auf Srund tauigjãlixiget — ——

geſucht . —
0 Offerten unter 16 Jahren , ſofort geſucht.hilf

Ir 25070 d. d. d. Bl . ert. . Weidner 4 Weiss ,n Nelefon 688 Näh . bei der Erved . dſs , Bl . 4 5 S 5961 1 11

13 iternfallen Mittelſchulſächern zuermäß . eeeeeeeeeee E rmãadòð eN181 2el
175 5 95 0keifſe. Nh. 1005 Verlag. 242702427 Aolie⁊ Nabatt . 19040 Pflegeelter N Vehr 82 0 0

aus
u

de⸗ 6 — von dteclamen qrossen Stißte für 13jähr . evang , brav . Mädchen achtbarer Familie , unterVock . J 2, 4.
Piitancr des HynnzfaneFr . 00 5 8 7 „ ſucht Nachhilfeſtunden zu ertheil .
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7

.

5898
2

nbeim, 22 . Mai .

nee 9

fmaunslehrling
mit guter Schulbildung zum
ſoforkigen Eintritt geſucht .

Offerten unter No . 5965

an die Expedition dſs

Slell
7

Gewandter Zeichter,
teſp. Techniker für Fabrikprofekte
ſüudet ſofort Beſchäftigung , evtl .

zuch nur für die Abendſtunden .
Fans Bolze , Ingenierbureau ,
Rofengartenſtr . 20 . 5921

Colosnußbutter⸗
Flaͤubrik
Aucht tüchtigen jungen

Maun als

Magazinier
zum Eintritt per 1.

Juli , ev . früher , ſo⸗
wie fleißigen , mit der

Brauche vertrauten

U U FTarPorarbeiter
flir baldigen Eintritt .

Schriftliche Anträge
nuter S . N, 1881 an

Rudolf Mosse .

Malnz . 23953

Rort f. eine epochemachendeVerkretel amerik . Neuheit , welche
ſich ſpielend leicht verkaufen läßt ,
geſucht .Der Artikel iſtin Amerikg
all, em. eingef . u. findet auch in

Deutſchl . d. größt . Anklang . Geſl .
Off. u. 8. N. 647 an Haaſenſtein &

Vogler A. G. Frankfurt A .

f. leiſtungsſähigeTchuiſtent Buchdruckerei ſof.
geſucht . Offerten szub W. 5623
an die Exped . d. Bl. erbeten .

5 —
5 tücht . Vertreter

Such für billige Hand⸗
koffer für Maun⸗

beim und Umgegend .
Off . u. Nr . 2486b a. d. Exped .

Geſucht für die Landwirlhſchafil
Ausſtellung . —10 . Jum

Zapfburſchen ,
Hausburſchen ,
Kellner u. Kellnerinnen ,
Spülfrauen ,
Beikochinnen , 2512b
1 tüchtiger Küchenchef

Anmeld . am Freitag , 23. d. . ,
zwiſch. 12 —2 Uhr E 5, 1, 2. St .

Abnehmerin
kann ſofort eintreten . 5846

Fauf

Dk. H. Haas sche Buchdruckerel,
. „Eö6. , 2.

Comptoir .

22 * * 3
Cüchtiger Maſchiniſt,
mit Lanz ' ſcher Locomobile u.
allen einſchlägigen Arbeiten voll⸗
lommen vertrant , findet ſofort
dauernde Stellung . Wochen⸗
lohn M. 30. 5978

Rheiniſche Porzellaufabrik .
Eine ſolide Caſſiererin aus

deſſerer Familie , ſowie eine

tüchtige Ladnerin für ein
Wurſt⸗ und Aufſchnittwaaxer⸗
Geſchäft zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht . 5

Gefl . Offerten mit Zeugnißab⸗
ſchriften unter J. H. 5908 an die

Exped . ds. Bl . erbeten .
170 77
Tücht . Einlegerin

für Buchdruckſchnellpreſſe kann
ſich melden . 5715

Or. . Haas ' scheguchdruckerei
G. m. b. . , E 6, 2.

Tüchtige 5963

Verkäuferiunen
Fränchekundig , mit Ja, Zeugniſſen

— verſehen , per 1. Junk geſuͤcht.
1 . fteer , S 1. S .

Perfe ktte ſelbfiſtändige
Taillenarbeiterin

wird ſofort nach der Pfalz
geſucht , evtl . mit Familien⸗
Anſchluß . Gefl . Offerten mit

Gehalts⸗Anſprüche unter B.

T. Nr . 5940 an die Expe⸗
dition dſs . Blattes . 5940

J Hausmädchen und
2 Küchenmädchen

bei hohem Lohn geſucht .
Aiter Pfälzer 9

am Paradeplatz .

G ſüchtiges Büffetfräulein
ſofort geſucht . 5904

Näheies C 2 , I , parlerre .
Ein tücht . , zuverl . Hausburſchen.

2füchenmädchen geg. hoh. Salair
ſof, geſ. Näh . O 2, 1, part . 5905

5984

of,

1 anſt . Mädchen ſof. in Haus⸗
halt geſucht . J 5, 4, 8. St . , 2502b

ain ſchulentlaſſenes , ſaubere ;
Mädchen tagsüber zu Kindern

geſucht . Eintritt ſofort , spn
Zu erfragen 2. Onerſtr . 7.

Kohlen .
Routinirter Kaufmann mit langjähr . Er⸗

fahrungen ſucht Stelle für Reiſe oder

Offerten unter Nr . 23858 an

die Expedition ds . Bl . erbeten .

Nleſßiges ſauberes Mädchen
von einem kleinen Pripathaus⸗
halt für alle Hausarbeit gegen
guten Lohn ſofort geſ. 2479b
Frau Reuhaus , Seckenheimerſtr. 80.

Akademiſch gebildeter Mann,
verheirathet , 30 J . alt , ſucht per
ſofort paſſende Vertrauensſtellg .
als Kaſſier , Verwalter , oder
auf kaufm . Bureau . Kaution
kann geſtellt werden . Gefl . Off .
unt . Nr. 2484 an die Expd . d. Bl.

U

Verh. Kaufmaun
mit ſchöner Handſchrift und

vorzügl . Zeugniſſen ſucht pr .

1. Juli Stelle als Buch⸗

halter , Correſpondent od.

Caſſier , ev. auch für Vor⸗

oder Nachmittagsſtunden .

Gefl . Offert . unt . Nr . 5697 f

au die Exp. ds . Bl . erbeten .
Laden

Burcaudiener , welcher ſeſt 14
Jahren eine Stellung inne hatte ,
ſucht ſich, geßütt auf ſehr gule
Zeugniſſe , als Bureaudiener , Ein⸗

kaſſterer ob dergl . bald. 3. verändern .
Gefl . Off. u. Nr . 2487b a. d. Exp.

Wein - , Mranntwein⸗

u . Lqueurbranche
Buchhalter und Deſtillateur

ücht ſich per 1. Juli ex, zu ver⸗
ändern . Derſelde würde auch
kleinere Reiſetouren mit über⸗
nehmen . la . Zeugniſſe , event .
kautionsfähig . 2421b

Oſſerten beliebe man unter
Chiſſre K. L. Nr . 2421 an die
Expedition dſs. Blattes zu richten .
i 7 ucht für
Tucht. Kaufmann 29 5 ſreie

Zeit Beſchäftigung im Bei⸗

kragen von Büchern ꝛc,
Off. u. Nr. 2490b a. d. Exped.

f ſelbſt . Arbeit . ,
Buchbinder , bereits Buchb .
ſeſb . gel , auch in Druckereten
tücht . , ſucht ev. ſof. Stellung .

Off . u. B. M. 25066 g. d. Verlag .

Ein jg. Mädchen vom Lande ,
19 Jahr alt , franzöſiſch , ſpricht
auch deutſch , ſucht geeignete Stell .
per 1. Juni in beſſerer Familſe

Näh . J 7, 18, 4. Stock . 2513b

Mädchen für häusl . Arbeiten

ſuch. Stell . G 7, 6, 2. St . 28514b

Fränzein ,
gewandtim Zuſchneiden . Nähen ,
ſucht unter beſcheidenen Gehalts⸗
anſprüchen Stellung als Zu⸗
ſchneiderin in einem größeren
Confektionsgeſchäſt .

Offerten ünter Nr . 2522 an
die Exbed . ds. Bl. erb. 25220

Fn ee hahe mache
Hauch d. deutſch Sprache mächt . ,

ſucht Stelle zu Kindern , iſt auch
ſonſt befähigt , im Haushalt be⸗

ſchäftigt zu werden . Näh . ertheilt
die Exped. d. Bl 5980

8 6, 37 5.
Wohnung zu vermieth , geeignet
auch als Büreau mit Lagerräum .
Preis 850 M. pro Jahr . 5967

Ofosser ECKladden
in feinſter Lage ( Pfälzer Hof⸗
Uadrat ) mit? großen Schau⸗
ſenſtern u. gr . Lagerraum mit
od, ohne Wohnung z. v. ssrs
Näh .d. Hugo Jonas D 1, 13.

Laden zu bermiethen
Mitte d. Stadt , für Filiale, f.
Herrenſchneiderei oder ſed. feinere
Geſchäft geeign , ev. mit Wohn .
ſof. od. ſpät . Off . u. A. 6695b
an Haaſenſtein & Vogler

. - . , Mauuheim . 20494

Schöner Laden ,
in beſter Lage der Kunſtſtraße ſo⸗
ſort oder ſpäter zu vermielhen .

Näh . Q 12 14 part . rechts . 5496

Ein großer

Laden
mit Zubehör , am Fruchtmarkt ,
vis - - vis der Börſe , per ſofort
zu vermiethen 20944

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes .

Für jährliche Miethe von

Mk. 1300
iſt ein großer Laden mit Zimmer ,
Badezimmer , Kliche , Speiſekam . ,
inns 6 , 35 zu verm . 5804

Laden ,
cireg 80, OJ m, in beſter Lage ,

per ſofort zu vermiethen .
Näh . 10 3 , &. Mauer . 19185

Läden jeder Größe zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Eckhaus u. Neubau nebenan . )
Näh . E 7 148, 6. St . 5205

0 mit 4 Schau⸗
Eckladen fenſtern 1
Nähe des Marktes bis 1. Oktbr⸗

zu bermiethen . 2494b
Näheres 3

Stallung für 1 0d .2
Pferde zu verm . 4660
2 große helle Räume
à 150 Quadr . ⸗Met .

28858

86,37
nebſt 2 Bureaux , zuſammen od.
getrennt zu vermiethen . 59 6

Spengler⸗Werkffat
2485
24880

Näheres Mittelſtraße 76 .
2 Zimmer und Küche , abge⸗

ſchloſſe , Mitte der Stadt , in beſſ.
Hauſe , von einzel . Perf , geſucht.

Offerten unter Nr . 2480 au
die Expedition ds, Bl. 2480b

Fioßfreundl .öbl. Zünmer
innerhalb des Ringes von
beſſerem Herrn geſucht .

Offerten unter Nr . 5947 an
die Expedition dieſes Blattes⸗

Junge Dame ſucht pr. l. Juni

volle Penſion
event . nur Zimmer in guter
iſr . oder chriſtl . Fauilie .

Off. a. d. Exp. d. Bl. u. Nr. 2433.

Während der landw . Aus⸗
ſtellung und in der Nähe der⸗

ſelben , fucht ein Herr in mittl .

Jahren 28951

gutes Zimmer.
Gefl . Offerlen sub N. 1561

au Haafenſtein & Bogler

. ⸗G. , Straßburg i . E .

!Fläuleig ſucht möbl . Zimmer

fländigem Hauſe .
per 1. Juni in an⸗

Offert . abzugebe
2493b

5
4 , II.

F 3 , I , Laden

mit grossem hellem Magazin u.

Keller , in d. seith . ein Kaffee-
ete, engros u. detail - Geschäft
mit best . Erfolg betr . wurde , per
1. Okt. 2. v. Näh. 2. St. 5837b

＋5 J öſtöckges Magazin
I 15 34 mit Comploir ,Kel⸗
ler , Gas⸗ u. Waſſerleitung , Hof⸗
raum mit Einfahrt z. vm. 5372

1 , 5b

78 im Hanſa⸗Haus
ſind , ſofort bezieh⸗

zu Comptoirspreiswerth
zu vermiethen . 5516

per 1. Junt zu vermiethen . 5881
Zu erfrag . S 2, 7, 3. Stock .

51
43 teppen hoch Zim.

B 1,4 Kantmer , Küche und
Zubehör mit elektriſcher Lichtau⸗

Juni oder ſpäter an ruh . kleine
Familie zu vermiethen .

B 2 4
1 Tr. , 5 icAnung m. Zub . z. v. 21⸗

1 Manſ . ⸗Wohnun
. 4, 14 0

Näh . 1 Tr . h. Vorderhs . daſ.

Parterrewohnung , Zimmner ,
Küche und Zubehör zu verm . —

4 mer und Zube⸗
hör zu vermiethen . 5744b

5F 25 12 ankl . Fam z v. 810
3 ſchöne große Zim .

Wunſch eventl . Badezimmer , zu
verm . Näh . 2. Stock . 2518b

—

Comptoirs .

bar , noch einige Zimmer

Ein Bureau U. eine Werkſtalt

then

ſage und Centralheizung , per 1.

Näheres im Laden . 4898

zu verm . 598

0 8 , 12 .

7 3 1
J . Stock , 4 Zim⸗

9

3. St. 1Zimu . Küche

F 45 7a u. Küche ,4 Trepp. , auf

2 . 5
Breiteſtraße , großer Laden , 8
66 Quadratm . , per ſofort zu a aukt , i Woßnen

Amtlelhen 5373 Mit 5 Zinimer , Küche u. Zubeh.
De gen. pr. 1. Juli zu vermiethen . 22044

Näh . K 1 83, 2. St . Kanzlei .

Cliſabelhſtraße 7,
2 große Läden , auch als Buüreaur ,

mlt eleganter Wohnung , Bad ꝛe.
per Juli od ſpät . zuverm . 5955

2 2 2 odD. 4 Zim . m. Küche
6 3. 3 im 4. St . zu verm .
Näh . O 7, 15 im Hof . 28458

6 7 8
J Zimmer und

Maliſ . p. 1. Juli
Küche event . mit

Näheres Kepplerſtr . 16a, park . oder ſpäter zu vermiethen . 5888

General⸗Anzeiger

Dleum- Res
verkaufe ich von heute ab im

D 3, 7 aden D 3, 7
( Planken )

azu sehr billigen Preisen vollständig aus .

J % am Luiſenring ,
6 790 —125 2. und 3. Stock ,
enthaltend je 7 große , helle Zim⸗
mer mit Zubehör , auch als
Bureau geeignet , zu vermiethen .

Näheres bei Jean Boos ,
Buchdruckerei , 6, 7. 19205

0 2 Zimmer und
0 7, 39 Küche ( Vorderh . )
zu vermiethen . 5791

9 95 4 3. Zimmer , Küche zu
verm . Näh . J 5, 5, 2. St . 23700

K 1 11
2. Stock, ? Zimmer

5 nebſt Zubehör per
ſofort zu vermiethen . 20346

Näh . Q 7, 15, Bureau im Hof.
3 . St . ,7 Zimmer,

K 15 12 Küche nebſt Zub .
per 1. Juli zu verm . 4088

2 , 19 abgeſchl. Wohnung , 2

Zim. , Küche u. Zub z. v. 5929

K 2, 30
2. Stock , 2Zimmer
und Küche und 3

Zimmer u. Küche zu v. 1694

3 Trepp . , Weg⸗
L 2 , 5 zssbalber

herrſchaftliche Pohuung ,
6 Zimmer , Badezimmer , 2
Manfarden und Zubehör
per ſofort oder 1. Juli zu
vermiethen . 5488

L 2 6 part , 8 Zim , u. Küche
2 zu vermiethen . 2498b

0
L 855 7

Famulie zu v. Jenh. dart u8d

0 mehrere 6 und 7
L 13 . 5

21776

auf 1. Juli zu

7 Zimmer nebſt reich⸗

ſehrſchöne ! Zimmer⸗

Wohnung mit

nebſt allem Zub .

0 7 , 19 ,

4
Wohnung mit 2

9

vermiethen . 2496b

9 mit Zubehör ſofort od.

ſpäter zu v.

Wohnungen mit 4

ferner Manfarden⸗Wohnung mit

eſteh . aus 6 Zim. , Küche , Bab ,

3 Tr. , 3 Zimmer itt
Badezimmer u. Zu⸗

behör ſofort zu vermiethen .
Näheres hier . 5651

8. Stock , 2 115 0
9 6 Zim . u. Zubeh .

inel . Bad an kl.

3. Stock , 6 Zim. ,
L 14 . 1 2 Badezimmer ꝛc.

zu vermiethen . 18706

Zim . ⸗Wohnungen
mit allem Zubehör zu verm .

Näheres 2, 15 , Bureau
im Hof ,

4 Tr . Wohn . ,
3 Zim. , Kitche
nebſt Zubehör

verm . Preis M. 500 . — 2358b

Näheres G 2, 22 od. M 1, 4b.

N4 4 elegante Bel⸗Elage ,
2 J

ſichem Zubehör ſofort od. ſpäter
zu v. Nähekes 3. St . 20068

8 Treppen , z. 1. Jult ,
0 6, 3

uͤbehör zu ver⸗

miethen . 5524
Näheres bei Leins daſelbſt .

N 8. Sf. , 7 Zimmer
0 7, 14 webß!
per 1. Juli oder ſpäter zu ver⸗
miethen . Näheres P 7, 15 ,
Bureau im Hof. 4618

2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör zu vermiethen . 20883

Näh . 0 7, 15 , Bureau Hof.

Zimmer , Küche und

Zubehör , zu vermiethen . 5553

Hleine Wohnung zu
5˙13
8 6

E Wohn. , 2 Zim , Küche
7

käh. parterre od.
Gontardpl . 9 , 2. St . 5964

ſchön ausgeſtattete
8 6,37
und 3 Zimmern , Klche , Bad ꝛc,,

3 u. 2 Zim . u. Küche z. v. 5968

6, . 29

11 8— Wohuung , 1 Treppe hoch,

nebſt allem Zubehör per ſofort
zu verm . Näh . parterre . 5558

770 8. St . ſch . Wohnung
＋ 25 22 8. U. K. z. verm .

Näheres 2. Stock . 2467b

abgeſchloſſener 2. St ,

8

7. Seitee

Mpeinauſraße 28,
Neubau ,

Herrſhaſts⸗Vohſungenim. , Küche , Speiſekammer ,
Bad und Zubehör , ſowie 5 Zim. ,
Küche , Speiſekammer , Bad und
Zubehör per 1. Juli zu verm .

Aheindammftraße 37,
2. und 3. Stock , 4 Zim. , Küche ,
Bad und Zubehör , 5. Stock ,
2 Zimmer und Küche ſofort od.
ſpäter zu vermiethen . 5037

Näheres bei Karl Löb , Bau⸗
geſchäſt , Rheinauſtr . 24, parterre .

In feinſter ,
ruhiger Lage

(Lillenpiertel) ve

iſt eine neue 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche, Garde⸗
robe , Bad , Mädchenzim . auf

de derſelben Etage , Central

heizung ꝛc. ſofort ſehr
preiswerth abzugeben .

Näheres Werder -

Platz Nx. 7 . 4. Stoft .

Wohnung
mil Werliſtätte
zn vermiethen . 5813

28963

77 part. , 2 Zun. u.
Bächſtt. J ſof. zu derm . 2495b

Böckſtraße 3 ( K 10, 29) leeres

Part . Zimmier mit ſeparat . Eiu⸗

gaug ſofort zu verm . 2379b

Beethovenſtr . 3, 3 und 4

Zimmer⸗Wohnungen nebſt Bad
Und Zubeh , per 1. Juli z. verm .
Zu erfr . Beethovenſir . 5, pt. 5eg1

90
Ar

MN 5. St , 2 Zim. ,
Belleuſtt. 30 Küche u. Zub .
per ſofort zu verm . 495⁴

Näh . Gontardſtr . 28, ( Laden )
oder T 6, 17 ( Bureau ) .

Charlottenstr . 8.
(Deſtl. Stodttheil)

5 . Stock .
8 Zimmer , Küche mit Abſchluß
und Zubeh . ſofort zu vm. 5918
Faſſiniur 77 Mupprechtſtr . 17

Colliniſtr. 24 Ce . Dian
Zimmer , Badezimmer , Manſarde
P. ſof, od. 1. Juli zu vermiethen .

Näheres U 6, 30. 25090

10

Näheres A 2 Nf. 1 ,

beim Pförtner - .
2 Zimmer i. 5. Stock an ruhige

Lelite ſofort zu vermietheu . 5857

Näh . Mheiuhäuſerſtr . 3, 2. St .

Ein⸗Familienhaus
Gharlottenſtraße Js,

11 Zimmer , Badezimmer zꝛe,

Niederdruck⸗Dampfheizung , hoch⸗
elegant ausgeſtattet , ſofort zu

8 Jint. il. Rüche vermlethen . 5944

Dammſtr. 19 e 2405 Näh. , Georg Kallenberger ,
8 6 , 2

1 6 6 ein eiuf „ Zim .
10 0 ſofor r 1. Juni zu

vermiethen . Laden . 2416b

6 8
2 Tr . , 1 eleg. möbl .

10 O Zim . zu vm. b

L 10,6 1
S

5
1 mbl .

151 2 2082 f92 iöbl .

Zim. m. Penuf. ſof. 3 verm. 2844b

ſchön möbl. Zim .6
L 14 , 3 mit voller Penſion
an jungen Kaufmann ſdfort
zu vermiethen . 5864

MI . 2 mt Se
M 1. 32 2 ſeln mbl .

( Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ) zu verm . 2195ʃ-
N gut mbl . 3
N3 , 18 zu vern

* J . , en
N 4. 2 ) zu ve

V , 24 , hübſch möbl . Zim
Mmit ſep. Eingang zu v. 2444

N 65 6 lit Penſ.

0 4, 17 (Guuſtſtraße )
1. Stock , 2 ſchön möblirte
Zimmer , Wohn⸗ n. Schlaf⸗
zimmer zu verm . 5780b
N 2 Tr. I, ſchön möbf .

80 95 an beſſeren
Herrn zu vermiethen .

0 5, 6 (Heidelbergerſtt.)
Gut möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 23861

— — —
2 61 2 , 45

2 Treppen hoch , ein elegant
möblirtes Zimmer zu ver⸗

miethen . 5295

P 6 1 Heidelbergerſtraße ,
60 1 3 Tr. ein einf . möbl .
immer m. Penſion an ein auſt .
räulein bill . zu verm .

3. Etage links
0 1. Möbl . Zi

0 1
möbl . er in

17 ohne Penſion an iſre
jungen Mann zu verm .

285
*

Jwei⸗Familſeuhaus
Hildaſtraße 9,

gegenüber dem Luiſenpark .
Parterre : 5 Zim . , Küche ꝛc,
Beletage mit Manſarden ,

8 Zimmer , Badezim . ꝛc.
Beide Woßhnungen hoch⸗

elegaͤnt ausgeſtattet , Nieder⸗
drückdampfheizung ſofort zu
verniethen . 5945

Näh . Georg Kallenberger ,
88 , 21 .

Mi

Elisabethstl. 3.
HFein ausgeſtattete 5517⁰

Herrſchaftswohnungen ,

FParterre u. 4, Stock
J Zimmer nebſt allem Zu⸗
behor , ſowie im 5. Stock ,

5 Zunmer u. Bad und 2

gröoße Bureauräume in

Souterrain per 1. Juli evtl .
ſpäter zu vermiethen .

572 , 23b .
2 . Stock , 5 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer u. Zubehöre
per 1. Juli zu vermiethen .

Näheres bei Baumeiſter
JFeſenbecker , Kaiſerring 8 .

eeeeeeeereeeee

Eliſapethſtr . 4.
Elegante Wohnungen mit 8 Zim.
nebſt allem Comſort zu verm .
Näh . E. Schweikart , Architekt ,

T 6 , 24 . 5801b

Eliſabethſtr . 7,
elegante u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen mit Bad u . ſonſtigem
Zubehör , im 2. . , 4. U. 5. Stock

A 3 8
2. Stock , ſchön möbl .

FHK9 Wohne u. Schlafzim .
ſofort zu vermiethen . 2159b

2 , 10 , 8. St . , 1 gult nihl⸗

Zimmer zu verm . 2430b

E 1 Tr. , ſchön möbl .
95 15 Zimmer an beſſeren5,13 er an beſſerel

Herrn ſofort zu verm . 221¶20
* ) 2 gut mböl, Wohn⸗

0 25 12 u , Schlazim . mit
oder ohne Penſion zu d. 2511ʃb

＋2, 13/14 , 3. St . , 1 ſchön mbl .
Zim. pr . 1. Junizu verm . 2282b

per Juli od. ſpät zu verm bdes⸗ part , gukmbl . Wohn⸗
Näh. Kepplerib 16e part . 6 4, 4 u. S fafzim. aneinen

Gontardſtr . 40 , Nähe Haußt⸗] Herrn zu v. Näh. 2. St . 24820

Oeleg . möl
9 8 Himmer

ſofort zu vern . eiesg
99 duf möl, Zim. in 2

94 . 22 Betten z. v. 2208b

0 einf . möbl . Zim .
0 95 1 9 per ſof . zu verm .

Preis 10 Wk. 7850

i ſein möbl . Zimmer
0 24 mit Peuſion ſoſort
zu vermiethen . 57700

R 4 1 2. Stock , möbl , Zint .
„ J an anſt . Fräulein per

1. Juni zu vermiethen . 24990

R4 25 Stock , gut
„ Zim . zu verm .

81
9. El . ! ſch.

2 Jm . 2 Belten z. v.

8 1 10
mbl. Zim, ſep . Eing.

7 zu verm . 2231

76 15 Tb. , gut möblirtes
0 ,

K Zimmer mit voller
Penſton zu vermtethen . 5878

U G Treppen , Wohne
J u. Schlafzimmer mit

2 Betten, auch einzeln v. 5866

2 Tr. , ein fein mbl .
1 4. 22 Zinemer bis 18. Juni

oder Enlt du b. 2525b
10 ( Ring ) 1 Fr . hoch

1U 6, 8 ſchön möbl . Zim, mit

bahnhof , s ſchöne Zimmet und
Zubehör 1. Etage zu verm ! ? “ b

outardſtr .40, 5. Stock , 2

Zimmer u. Küche an ſtille Lellte

billig zu vermiethen . 24260

Gräbenftt. 5 § r are
Näheres 2. Stock . 2491b

Zn der Arappmühlſtraße
u. Schmehingerſtraße

habe ich ſehr ſchöne , neue

Wohnuungen
von je 2 und 3 Zimmer ſofort
zu vermiethen . 5577

Architekt C. Sammet .

Fepplerſtr . 3, Näh , Hpthahnhf . , 1
od. 2 Z. u. K. zu . , ebenſo 3 08 4 3
u. Kilche , auch zu Lad. geeign .

1 Tr . hoch, nächſt
Moltkeſtr. 3 dein Kaiſerkingeſch.
Wohnung , 4Zimmer mit Balkon,
Küche und Zubehdr per 1. Juli
preiswürdig zu vermiethen .

Näheres daſelbſt 5282

Meerfelöſteaße d.

0 4 , 15
ein gut mbl. Part . ⸗
Wohn⸗ u. Schlafz ,

auchf. Bureau geeign . , ſof.z. v. 00ab
4. St. , i nbl . Zim. an

C7 . 10l5e .beſſ . Hrn. zu b. 1940

( Ringſtr ) am
0 8. 10a 15. Mai ein gut
möbl . Zimmer, nach der Straße ,
an 1. öb. 2 beſſ . Herren , mit voll .
Penſion zu verntiethen . Piauino
ſteht zur Verfügung . 5460

0 8, 1 3 part Ifs , groß . ſehr

ö ſchön mbl . Parterrez
an beſſ . Herrn zu verm . 2350b

I 3 4 ſchön mbl . Zimmer
55 4 nebſt Schlafzimmer an

1 od. 2 beſſere Herren per 1. Juni
zu vermiethen . 5912

2 Treppen hoch, mbl .
D 4, 5 Zimmer mitod ohne
Peuſion zu bermiethen . 2357b

* 2. St . 1 gut mbl .

II 95 11 Zimmer für 1 od.
2 Hru . U. 2 Schlafſtellen mit od.

ohne Koſt ſoſort zu verm . 2371b

N 2. Stock , ſchön möbl .
E 1. Wohn⸗ u, Schlafzim .
an 1 od. 2 Herren z. v. 250b

2 Zimmer, Küche und Zubehör . enf ß

und 8 Zimmer , Küche u. Zub . E 2 5 . Stock , ein möbl.
ſofort oder ſpäter , 2 Part . ⸗Zin . , 1 22 3 Zim . zu v. 2515b

10 ein ſchön möbl . Jim .
E 3. 2 ſofort zu ver miethen .

Näh . Stehbierhalle E 2, 2. 5821

E 5 12
3. St . ſchön mbl .

192 Zim . mit 2 Betten ,
aniſr . . Herren m. Penſ . zu v. 9222

5 8, 8a
Möbl . Wohn⸗ u.

Küche u. Zub . per 1. Juli
Nachzuftagen N 3. 18

Noorfsldt
5. Sl . 5 FAm⸗

Meetfeloftt. 54 we Kie
mit Balkon per 1. Juni oder

ſpäter zu v. Näh . parterre . 1851

Rheindammftr .35
ner

Zimmer

Vn

Augarkenftr. I5 5,eiendan
beſſ . Hauſe z. v. Näh .8. St. 21180

Augartenſtraße 46 und Küche
zu vermiethen . 4618

Augartenſtr . 40 , 4 Zim⸗
mer , Küche , Badezimmer de.
bis 1. Juli zu vermiethen . 4787

Bismarchplatz 5,
3 Treppen , eleg. ſchöne Wohnung ,
5 Zimmer , Küche und Zubebör
alff 1. Juli event , etwas früther

zu verni . Näh . 2 Treppen . 5298

Besthovenstr . 5
ſchöne Wohnung , 4 Zim, , Küche ,
Badezimmer , Speiſekammer de.
per 1. Juli , ſowie 1 Manſarden⸗
Wohnung , 3 Zim . mit Zubehör ,
per 1. Jüni zu vermiethen .

Zu erfr . : Parterre , rechts . össs

Schlafzim . , event .
auch getheilt , zu verm . 2394b

F , G u. 7, 4. St . rechts ,
ſchön möbl . Zim . zu v. 5759b

And Jübehör zu vermieth . 25904

Am Sciillerplatz 2. St, ſch . möbl . .

ſind à Fimmer nebſt . 5• A e17 1 1 gut möbl Zimmer zu
Zubehörden , ebener Erde , G 7, 1 bem Nüß⸗ park Woclt

ſofort zu vermiethen. Sehr ( 2 , 408 dt edl nabl. Je ,

geeignet für Burcaux . Näh . U . d. Stk geh ſof zu v. 2802b

A 2, , beim Pförturr . II 4. 1618
Secenleimerir 5. Teedd.

ein ſch

Seckenheimerſtt. 0. ( am Nilg,
bei Waſſerthurm und Feſthalle ) ,

Anee e e

schöne - Zimmer -

Wohnung ,

Arbeiter ſofort zu verm . 25059

2 Balkons , Badezim . und

5 31 hübſch möbl. Park⸗
K 35 2 23890

allem Zubehör per 1. Aug .
ds . Is zu vermiethen . .

Zim . ſof. z v .

Näh . daſelbſt 1 Treppe ,

Ei gut öbl ,od, Tecres
Parxterrezim . z verm . 25100

fN 9 4
2 Treppen , großes

423 kreundi , mobl . Fim⸗
mer nijt ſey. Eingang 1 vm b

od. ohne Penſion z. v. 5970

57 Tr. , . , miöbl.
Kepplerſtr. 23 Zim . an Herrn

oder Fil . uf Juui . v. 23250
r 2. Slock kechts,

Lamenſtt. 19 ein gloß⸗ ſchon
möbl . Zimmer mit Balkon ſofort
zu vern en. 2243b

8, St . Iks.
Meßplatz findet ein

f

3 . . , lechts
Schön mbl. Zim.

ſof
0

Große Merzelſtraße 21,
ein Parteixe⸗Zimmer , inbblirt
oder unm dt, zu verm . 2818b

Ninalr Teunlsplatz ) , 1 gut1 Teunlsplatz ) , 1g
Ringſtt. ibl . Zium, per 1. JInn

event , ſofort zu verm . 24740
Näheres J 6, 27, 3 Tr. rechts .

helndamniſtr . 40 , 2. Tx.
ein möblirtes Zimmerauf 1, Jun
zu vermiethen . 2310b

Rheindammſtr . 53 , 2 Tr . r %
fein mbl . Ztm. zu verm . 24040

Seckenheinſerſtr . 20 . 2 Slog ,

—1 ſch⸗ ibl . Zim. ſof. z. v. 824ʃ

Tuflarab , part , vis
Tullalraße 19 der Feſthalle ,
fein möbl . W u. Schlarzim .
auf 1. Juni zu verm . 23125

Junger Kaufmanun ſucht
Zimmerkollegen f. ſchönes

Balkonzim . R7,35,1 2074b

Gut möbti tes P
Zimmer zu vermiethen .

2311Näheres

Schlafſtelke

G5arEE
7, — vermiethen . 24050

7,
2 3. Slock , beſſ⸗Schlafſt,

ſogl . zu verin . 24020

Narz e Schlafſtelle an
U anſt . Arbeiter 3. v . 22880b

2 Schlafſtelle ſof .
0 95 19 zu vermiethen .

Näheres part . 7856
f

Abendtiſch , 5663

Iuniger Nann ſindet bei iſr .
i * —
Familie gute Pension .
24815 J7 . , 18, 1 Tr. hoch.



General - Auzeiger .
r

222 .Mannheim ,

Vortheilhaftes Angebot für

Linoleun
7 Pfg ,Linoleumläufer 70 em breit

Linoleumläufer 90 em breit

Linoleum - Vorlagen 75 Pig , 1½% M, 1 , M,

Linoleum - Teppiche 5¼ . , 7 . , 9 . , 12 —19 M.

Granitlinoleum , Inlaidlinoleum durchgemustert ,
daher unabnutzbar . Allerbilligst .

8. Guttmann,
Muster - Collection franeo .

Augsburg .
Max - Str . B. —7 .

in beſ 18 f lusw
Mit ſchönem Bild von . 310 Nfeinſten Sorten . Fahnenſcherpen , 8 gneLilienſtöcke à 35 Pig . u. beſſ . erBlumenkörbchen . 2 Embleme zum
Kränzchen. KN Tragen u. Auflegen

auf Kiſſen. Fertige iſſen .
Palmen mit Schleifen .

Roſeuſtöcke ,
Schleier , Bänder , Spitzen ꝛc.

Billige Preiſe , aufmerkſame Bedienung ! 23937
Leonhard Cramer , am Markt , H , 7 ,

und Filialen Lindenhof , Sandhoſen , Vleruheim .

280 oN
5eNiers

1 M.
Linoleum - Stüekwaare 200 em, m 1 . , 1,35 , 2 M. 9

23969

A - Chton. Kranke⸗⸗
[ wie : Gicht , Rheumatismus , Aſthma , Iſchias , Ver⸗

dauungsſtörungen , Zuckerkrankheit , Fettſucht ,
Nieren⸗ und Leberleiden , Blutarmuth , Bleichſucht ,
Skrophuloſe , Nervöſe Leiden jeder Art , Flechten ,
Finnen , Geſichtspickel , offene Beinſchäden , Ent⸗
zündungen ꝛc. behandelt mit großem Erfolg 20090b

Ich . Schäfer , P 4. 13
( B . Langen ' s elektr . Juſtitut ) .
Sprechſt . von Morg. , 9 bis Abends 9 Uhr .
Sbnntags v. —1 Uhr . Proſpect gratis .

Die Haare schützt man vor Ausfall
nur mit

J . Hirt ' s Haarwaſſer
welches ſeit 25 Jahren erprobt wird und ſich als ganz Vorzüg -lich und glünzend bewährt hat . Zu haben bei Martin
Bonz , Friſeur , Traftteurſtr . 56 und Valentin Fath , Friſeur ,I . 15 , 12 oder direkt bei J . Hirt & Cie . , Traitteurſtraße 56und Seckenheimerſtraße

Täglich friſche, nur üchte

Eier⸗Rudeln
empfiehlt 5579

Chr . Sauer ,8 R 4 , 13 .
elephon No. 1942 .

Sparer versehenenWürze
Originalfläsch -chen schon v. 35 Pfg . an zukhaben

bei Adolf Geber ' s Nachf . wW.
Wellenreuther , P 5, 1. 23778

Großh . Hof⸗ n . Nationaltheater
in Mlanuheim .

Donnerſtag , den 22 . Mai 1902 .
93 . Vorſtellung . Abonnement B.

Im weißen Nöß' ! l .
Luſtſpiel in 3 Aufzügen v. Oskar Blumenthal u. Guſtav Kadelburg .

Regiſſeur : Herr Jacobi .

Joſepha Voglhuber , Wirthin zum „ Weißen
Röß' l “ Frl . Liſſl .

Leopold Brandmayer , Zahlkellner Herr Löſch.Wilhelm Gieſecke , Fabrükant Herr Hecht .Ottilie , ſeine Tochter
Charlotte, ſeine Schweſter Frl⸗ LArronge .
Walter Hinzelmann , Privatgelehrter Herr Jacobi .
Clärchen , ſeine Tochter 5 5 „ Frl . Burger .Dr, Otto Siedler , Rechtsanwalt „ Herr Kökert .
Arthur Sülzheimertr . Herr Godeck .

Frau Eckelmann .

Loibl, Bettler ) ) ͤ
Neſi , ſeine Nichte 8 1 1 Frl . Wagner .Aſſeſſor Bernbach Herr Weger .Emmy , ſeine Fraun Frl . Breiſch .Räthin Schmidt
Melanie Schmidt 5
Forſtrath Krachenr
Ein Hochtouriſt
Eine Dame
Relſender 2
Kathi , Briefbotin 8 5
Franz , Kellner 9 8 * f

Frau Schilling .
Frl .
Herr Eichrodt .
Herr Hildebrandt .
Frau Grahl .
Herr Umlauf .
Frl . Schultze .
Herr Lobertz .
Frl . Ziſch .
Frau Becker.

„„0
—

* —*

2

Ein Piccolo
Mirzl , Stubenmädchen im
Maltl , Köchin „ Weißen Röß' ! “ Frau De Lank .
Martin , Hauskuecht 5 „ Heir VBoige
Nelerg, Hausknecht Herr Schodf .Der Portier im „ Weißen Röß ' “ . 0 Herr Schippers .Der Portſer „zur Poſt “ . 8 8 8 Herr Krebs .Der Portier „ zum grünen Baum⸗ . Herr Bongard .
Der Portier „zur Rudolfshöh “ , Herr Welde .
Ein Dampfer⸗Capitän “ Herr Deckert .
Sepp . Gebirgsführe Herr Strudel .

; , Herr Peters .
Ein Bauernknabe Marie Grbtzner .e , Frl . Fiſcher .

Ort der Handlung : Das Salzkammergut.

Hierauf zum erſten Male :

Der erſte Carneval .
Mimiſche Komödie in 1 Act . Dichtung und Muſik von

Henry Berény .

Lolo , eine junge Frau 5
Ihr Gatle Frl . Robertine .

Herr Kökert .
in der Faſtnacht .

* *
Ort der Handlung : Paris ,

Kaſſeneröffn . %7 uhr . Anf . präc . 7 Uhr . Ende nach ½10 uhr .

Nach dem Luſtſpiel findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Votberkauf von Billets in der

Filigle des General⸗Anzeigers, Friedrichsplatz z.
80

7 * Halteſtelle der Straßen⸗Apollo - Theater . 5 (Jungbuſch⸗Linte)
Täglich Abends 8 Uhr große Vorſtellung des weltberühmten

Amerikaners
the 2

zreath
Menri French

der größte Univerſalartiſt der Welt .
Noch nie dageweſen ! 28978

8

ist in mit Würze⸗

88 23462

Galſnen Wimgeln ,
Sannor ,

GMuminuliuns - Lümgalen
% Gilligsten Hreisen .

Basler Jura Höhenkurort
berg0n Men Soolhad Schauenburg en

Die Perle der Soolbäder , touriſtiſcher Centralpunkt . Reichgegl . ,
romantiſche Gebirgslandſchaft , prächt . Buchen⸗, Tannen⸗ u. Föhren⸗wald , unmittelbar an den Park ſtoßend . Zabhlreiche Spaziergängeau hiſtor , intereſſante Orte Ausgedehnte Ründſicht vom gleichnam .
Schloſſe auf Vogeſen , Schwarzw . , Jura und die ganze Alpenkette .
Geſchützte Lage . Teleg . Gauz vorzügl . Peuſton zu billigſten Preiſen .
Familien⸗Arrangement bei längerem Aufenthalt . Kohlenſäurehalt .
Soolbäder . Faſigobehandlung . Moorbäder . Geſammtes Waſſer⸗
heilverfahren . 23971 Emil Flury .

Bad . Schwarzwald
2 Stunden v. . - Baden
1 Stunde v. Oberbühlerthal .

Lüſtkurort

Schvanenwaseon boanen lesnen
33 eingerichtet mit all . Bequem -

U
700 müü . d. , lichkeit . einer Luftkurstation

J. Rang . Grosse Terrasse m.
herrl Fernsicht . Geschützte Höhenlage inm. prächt . Tannen -
Wald. Stützpunkt zahl - und abwechslungsreich . Ausflugstouren .Bill . Arrangements . Prosp . z. Dienst . Eigenth .B. Leibie . 287

Soolbad Rappenau
Landhaus Reichardt

Vollständige Pension , mässige Preise , gute Verpflegung .
Es empftehlt ſich höflichſt der Beſitzer 23835

Als Liebling
von allen Veilchen⸗Parfums hat ſich das

Rliera - Velchen

Ad . Npras
2, 22 25, 22

in kurzer Zeit einen großen Kundenkreis er⸗
worben , dürch höchſte Concentration iſt dasſelbe an Feinheit

und lang anhaltend duftend unübertrefflich . 200437

Ferusprecher 1914 .

den wundervollen Glanz , den man
beim Schuhwichſen bei Verwend⸗
ung von Glanzfett Poli erreicht
und dadurch , daß man dieſen
Glanz mit viel weniger Arbeit und
Mühe erreicht , wie mit bisheriger
Wichſe , hat ſich dieſes Glanzfett
neuerdings überall raſch in den

PoliHaushaltungen eingeführt
iſt fäurefrei und durch ſeinen ge⸗
ringen Verbrauch nicht kheurer wie
Wichſe. 17389

Zu haben in den meisten besseren

Colenlawaaren - , Schuhwaaren - u.

Drogengeschäften .

Grösstes Lager erster Fabrikate in

Geutschon, franz, u. engl. Parfumerion.
Aeueſte hochfeine Extraits , Sachets u. Seifen,
Haar⸗ und Aleiderbürſten, Zahu⸗ und Aagelbürſten,
Triſirkämme , moderne Aufſteckkümme und Andeln,

Aeiſe⸗Aereſſaires, Flatans und Schwümme
und ſonſt alle Toilettengegenſtände

in allen Preislagen .

Emil Schröder ,
E 3 , 15 . Telephon 20ʃ7 .

P2 . Domſchenke P2 .
Jufolge der ungünſtigen Witterung Donnerſtag

Frei - Concert
Anfang 3 uhr Abends

des beliebten bekaunten Grenadier⸗Quartetts

Auserwähltes Programm .

23447

em

Beſtellungen

erbitte

rechtzeitig!

O 2 , 12

N

nznu den beporſtehenden Feſflichkeiten

la . Portland - Cement
LMarke allerersten RangeSsů

estigkeiten —

eitgehendste Gar antie .
Eabriklager in Mannheim .

4
pfehle größere Lieferung von

I

eeen

eene

ene

2 , 12 .

Telenhon Ar . 1015 .

Colonia- emehnt .
0

kein Schlacken - Cement ,

Spezialitäten :

Schyellbiyder , Giess⸗Gemwehl ,

bomentvaaren - bemenk. 84

Feinste Mahlung — Schöne Farhe
— Vortheilhafte Preise . 5

Vertreter : Fürma Ot 10 Reinhardt , Lalkwerte , Mannheim .

liche
Jeder Art

und

lür jede
Roklame

in feiner Ausführung . 21880

Sachs & Go. ,
F 7, 20 . & Telef , 219

Vollſtändige
Bureau⸗Eiurichtungen

aller Arten , neu und gebraucht ,
in größter Auswahl empfiehlt

Daniel Aberle , 34.
d 3, 19. G 3, 19.

Weltberühmt !

Polardaunen
(Geſetzlich geſchüzt. )

Nur 3 Mark per Pfund .
Spezialität erſten Ranges !
Uebertrifftan dauernd . Fünkraſt ,
Weichheit u. Haltbarkeit ſalle
and. Sorten Daunen
Prelſen ! In Farbe d. Elderdaunen
ähnlich ! Garantirt neu! Beſte
Reinigun

öertig! Für bürgerk .u. feinſteKus⸗
—5 ebenſo f. Hotel⸗u. An⸗

ſtalts⸗ ganz vorzügl .
geeignet ! Jedes belleb. Quantum
zollfrel geg. Nachn. ! Zurlcnahme05 unſert Koſten !

Pgcher & 00, Herford D

J No. 1878 in Weſtſalen .

Proben u. Preisliſten auch
ub Eedern , Bettsteffe u. fertige

Hetten Löſtenfret .

22999b

Geldlotterie
für bedürftige invaliden
III. Ziehungsicher 13. u I4. Jani 1902.

1650 ,

von . 42000Geldgew . von

Haupttreff. 20000 M. baar

Loose à 1 M. Portou . Liste
„ à 10 „ 25 Pfg . extra .

empfiebltJ. Stürmer, eneralagent
Strassburg i. E.

Hier bei :
M. Herzberger , A, Schmitt ,
M. Hahn & Cie . , G. Hoch -
schwender , J . M. Ruedin ,
Exp .N. Mannh . Volksblatt ,
M. Borgenicht , Johann
Schwitzgebel , A. Kremer ,
G. Engert , Wilhelm Wolff,
L. Levi , W. Fiskus , F
Mügge , Aug . Wendler ;
in Neidesein J F.
Lang Sohn .

andes — Culse
en Vinc . Stock

Mannheim , P 1, 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Effektenkunde ,
Kaufm , Rechnen,stenogr . ,
Korrespon . , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundschrift
Maschinenschr . ete . 107

—
I . Iuslitut am Platze .

Unüdbertr . Unterrichtserf .
Vontitl , Persönlichkeiten
aufs Wwärmste empfohlen .

Frospeete Fratisu . ,frauco .

In Mannheim wWird jedes Quantum prompt frei Verwendungsstelle geliefert .

Unentgeltliche Stellenvermittlung !

Bahnversandt ab Mannheim .

erdam aus See⸗An Ordre angekommen von Rott
dampfer „ Wilbeforce “ mit

313027 Ko. Weizen.
Abſender Herren Goldſtück Haintze & Co . zuRotterdam .

Empfänger beliebe ſich zu melden bei Schiffer
F . J . Vermeulen , Schiff „ Marig Katharina “ , liegend
3. Zt . auf Strom oben am neuen Rheinquai .

Mannheim , den 18. Mai 1902 . 2401b
Schiffer P . J . Vermeulen .

Die Geſundheit erhält man ſich nur mit 28462

J. Hirt ' s Universal Wurzellikör ed
Zu haben in den bekannten Verkaufsſtellen oder direkt bei

J . Hirt E Cie . , Traitteurſtraße 56 und Seckenheimerſtraße 88.

Deutſche Hausfrauen !
Die in ihrem Kampfe um ' s Daſein ſchwer ringenden

armen 18137

Chüringer Handweber bitten um Arbeit !
Dieſelben bieten an :

Tiſchtücher , Servietten , Taſchentücher , Haud⸗ und
Küchentücher , Scheuertücher , Rein⸗ und Halb⸗
Leinen , Bettzeuge , Bettköpers und Drells , Halb⸗
Wollene Kleiderſtoffe , Altthüringiſche und Spruch⸗
decken , Kyffhäufer⸗Decken u . ſ . w .

Sämmtliche Waaren ſind gute Handfabrikate . Viele
tauſend Anerkennungsſchreiben liegen vor . Muſter und
Preis verzeichniſſe ſtehen auf Wunſch portofrei zu
Dienſten , bitte verlangen Sie diefelben !

Thüringer Weber⸗Verein Gotha
Vorſitzender C. F . Grübel ,

Kaufmann und Landtagsabgeordneter ,
Der Unterzeichnete leitet den Verein kaufmänniſch ohne Vergütung .

In allen Staaten patentirte

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd

Preis 6 Hark .

Sendungen nach Auswärts gegen Nachnahme .

, ? Heh . Gordt 06 ,
Telephon Nr . 39 . MANNHEIII . Telephon Nr , 39 .

Bau⸗ und Kuuſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Auſtalt .
Patent⸗Thürſchließer und Patent⸗Steigeiſen , ſertige Grab⸗
geländer und zufammenlegbare Gartenzelte , Veranden ,

Gewächshäuſer ꝛc. 20150

Telephon 841 .

Dr. Haas sehe Druekerei
C. N. b. M.

Lithographische Kunstanstalt

Buch - u . Steindruckerei

empfiehlt sich zur Herstellung aller

Druckarheiten

in

Lithographle und

Buchdruck

für den geschäftlichen und privaten
Verkehr in geschmnackvollster Aus⸗

führung zu den

billigsten Preisen .

Für Damen separate Räume

finden diserete undDamen liebevolle Aufuahme
bei Frau Burgi Hebamme2518b Jean Loos .

Emil Mittel , F 5, 13
Colmar , Judengaſſe 4. 22534 empfiehlt ſich im Häuſerabwaſchen .

Mab 2

Guirlanden⸗ ſowie Pflanzen⸗
Decoration

in der grössten Ausführung .

Carl Hochtritt
Blumengeschäaft
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